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Der nächste Langenbacher Kurier 
erscheint am 23. Juli 2021redaktionsschluss: 12. Juli 2021anzeigenannahme: bis 16. Juli 2021titel: »mooshäusl-Kinder«, © Silvia aumüller

Bleiben Sie gesund!
Herzliche Grüße, Ihre 1. Bürgermeisterin

Liebe Langenbacherinnen,
liebe Langenbacher,es fühlt sich einfach gut an! die in-zidenzen fallen stetig und überall,bei uns im Landkreis Freising (wir

waren sogar Vorreiter der guten
Zahlen) und bundesweit! Wir genießendie Lockerungen pünktlich zum wohltu-enden Sommerbeginn (nach gefühlten
»Eisheiligen« von Ostern bis Pfingsten),manche waren sogar schon im urlaubund die biergärten haben wieder offen!Jetzt bleibt zu hoffen, dass es so bleibt! am meisten freuen sich wohl die Kin-der, wenn nach den pfingstferien endlichein wenig normalität in Schul- und Kita-alltag kommt. ich danke allen von her-zen, die bisher so tapfer durchgehaltenhaben, den Kindern und eltern, unserenLehrerinnen und Kindergärtnerinnenund allen, die bisher die pandemie so gutes nur geht meistern (siehe Seite 15)!

dennoch muss leider noch unser bürger-fest und alle anderen vereinsfest´l ausfal-len! dafür ist wieder einiges Kreatives ge-boten in unserer gemeinde: wie zumbeispiel das »Waldfest to go« oder einganz besonderes event zur Sonnwendund ein tolles Ferienprogramm wird ge-rade vorbereitet.auch unser »platz der vereine« ist nunbelebt und die Schaukästen warten nur,veranstaltungen aller art zu bewerben.  Wie schön wäre es, wenn wirklichschon alles vorbei wäre... ■

mit Abstand

am besten !
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Die nächsten
 Sitzungen:
• 15. Juni 2021
• 6. Juli 2021
• 27. Juli 2021

Beginn: jeweils um 19:30 Uhr
im Bürgersaal, Alter Wirt
Kurzfristige Änderungen möglich.

i
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Neues aus dem Langenbacher

GEMEINDERAT

Aus der Gemeinderatssitzung vom
13. April 2021:

Hybridsitzungen

Die gesetzesänderung der gemeinde-ordnung, speziell der art. 47a gO er-möglicht den gemeinden seit 12. Februar2021 die abhaltung sog. hybridsitzungen.die gremiumsmitglieder können audiovi-suell (digital) zugeschaltet werden unddabei auch Stimmrecht haben. mindestensder / die vorsitzende, in der regel die bür-germeisterin muss im Sitzungssaal anwe-send sein. die Staatsregierung möchtedurch diesen gesetzesvorstoß die verein-barkeit von mandat und beruf verbessern,so dass z. b. mandatsträger mit körperli-chen einschränkungen oder auch elternkleiner Kinder an den Sitzungen teilneh-men können. der gemeinderat beschäftig-te sich mit diesem thema und kam nachausführlicher beratung zu dem ergebnis,keine hybridsitzungen abzuhalten. ■

Alarm- und Gefahren-
meldeanlage

Für das Feuerwehrhaus Langenbach solleine alarm- und gefahrenmeldeanlagebeschafft werden. das gremium beschlosseinstimmig den auftrag über 11.308,56euro brutto an die Firma huber Schließ-technik aus Freising zu vergeben. ■

Naturgruppe
Kindergarten Mooshäusl

Für den bau des pausenraumes undnotunterkunft für die naturgruppedes Kindergartens mooshäusl auf derFlnr. 549/0 der gemarkung Langenbachan der alten inkofener Straße hat die ver-waltung mehrere angebote eingeholt. dergemeinderat erteilte den auftrag überbrutto 109.878,65 euro an die Zimmereivogl gmbh & co.KK aus Langenbach. ur-sprünglich wurde der auftrag mit be-schluss vom 27. Oktober 2020 an die Fir-ma naturwert, 42799 Leichlingenvergeben. die Firma zog ihr angebot je-doch zurück. ■

Aus der Gemeinderatssitzung vom
4. Mai 2021:

Die Langenbacher
Grundschule

Für die generalbrandschutzsanierungder grundschule Langenbach fasstedas gremium in der Sitzung vom 4. mai2021 einen ermächtigungsbeschluss fürdie vergabe der untenstehenden gewer-ke: die generalbrandschutzsanierung dergrundschule soll zügig über die Sommer-ferien abgewickelt werden, damit der un-terricht der Schulkinder möglichst stö-rungsfrei gewährleistet ist. deshalbermächtigt der gemeinderat die verwal-tung die beschriebenen arbeiten auszu-schreiben. Sofern die günstigsten angebo-te im rahmen der vom ingenieurbürokalkulierten Kostenberechnungen liegen
(zuzüglich maximal 10%), wird die bür-

Kindergarten Arche Noah

Der antrag auf baugenehmigung fürden ersatzneubaus des Kindergar-tens »arche noah« (Pfarrkindergarten)sowie die erteilung der sanierungsrechtli-chen genehmigung stand zur beratungund beschlussfassung auf der tagesord-nung. das gemeindliche einvernehmensowie die sanierungsrechtliche genehmi-gung wurden vom gremium einstimmigerteilt. damit ist der ersatz für den beste-henden bau einen wichtigen Schritt wei-ter. gebaut wird im garten der »arche no-ah« im rechten Winkel zum bestehendenKindergartengebäude. nach der Fertig-stellung wird das bestandsgebäude abge-rissen. ■

Gewerk 1: abbruch- und rohbauarbeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46.000,00 euro
Gewerk 2: pflaster- und erdarbeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7.000,00 euro
Gewerk 3: Schreinerarbeiten innentüren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 92.000,00 euro
Gewerk 4: Schlosserarbeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36.000,00 euro
Gewerk 5: trockenbauarbeiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62.000,00 euro
Gewerk 6: malerarbeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.000,00 euro
Gewerk 7: bodenbelagsarbeiten Fliesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.000,00 euro
Gewerk 8: bodenbelagsarbeiten Linoleum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.000,00 euro
Gewerk 9: dacharbeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35.000,00 euro
Gewerk 10: elektroinstallation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 245.000,00 euro
Gewerk 11: heizungs- und Sanitärtechnischen anlagen  . . . . . . . . 63.000,00 euro
Gewerk 12: Lüftungstechnische anlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19.000,00 euro

germeisterin ermächtigt, den auftrag zuerteilen. das gremium wird über die aus-schreibungsergebnisse informiert.ein erster bericht über den Start derSanierungsarbeiten folgt im nächstenLangenbacher Kurier, ende Juli 2021. ■
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Aus dem Langenbacher Fundbüro
Derzeit befinden sich folgende Gegenstände im Fundbüro der Gemeinde Langenbach und warten auf ihre Abholung

Fundtag Fundgegenstand Fundort10.12.2020 1 Schlüssel mit mehreren anhängern04.02.2021 Kuscheltier (Ente) birkenstraße, Langenbach21.02.2021 bargeld (300 Euro)25.02.2021 armband mit elefanten und blumen (silber/türkis)04.03.2021 damenfahrrad (Farbe: schwarz/violett) hagenaustraße, Langenbach29.03.2021 2 identische Schlüssel01.04.2021 Smartphone (Marke: HTC) Spielplatz Freisinger Straße25.04.2021 2 Schlüssel Wiese (Erlenstraße)13.05.2021 1 Schlüssel mit rotem Schlüsselanhänger Feldweg zwischen asenkofen und Langenbach

 Barbara Huber

grund hierfür sei die im Zuge derzweiten Stammstrecke geplantetaktverdichtung via express S-bahnen, die auch in Langenbachhalten sollen.  die db Station & Service ag,immobilien- und infrastruktur erklärte

auf nachfrage durch die verwaltung, dasses bezüglich des »umbaus bahnhof Lan-genbach« bisher noch keine beteiligungder gemeinde Langenbach gegeben hat,da sich das projekt noch in einem frühenStadium befinde, bei welchem lediglichdie auftaktgespräche geführt wurden. ge-plant sei nach auskunft der db, die anhe-bung der bahnsteige um 20 cm sowie dieangleichung der treppen und der ram-pen. die gemeinde Langenbach wirddann im rahmen des planungsverfahrensbeteiligt. Wie der zuständige mitarbeitererklärte, ist es jedoch üblich, als erstenSchritt immer die presse über die vorge-sehenen planungen zu informieren. ■

die gemeinde informiert darüber,dass der antrag auf Zuwendungfür die Feinuntersuchung des historischen bahnhofsgebäudesim rahmen des bayerischen Städtebau-förderungsprogramms für städtebaulicheerneuerungsmaßnahmen von der regie-rung von Oberbayern bewilligt wurde. Ziel der Feinuntersuchung ist es, dasnachnutzungspotential für das leerste-hende gebäude aufzuzeigen und zur bele-

bung des bahnhofsareals hin zu einemtreffpunkt »alter bahnhof« beizutragen.der auftrag zur durchführung derFeinuntersuchung des historischen bahn-hofsgebäudes ist an das architekturbüroFiedler+partner aus Freising erteilt wor-den. in Kürze wird eine bürgerbeteiligungvoraussichtlich in digitaler Form durch-geführt im Zuge dessen ideen und anre-gungen zur künftigen nutzung einge-bracht werden können. ■

Mit Termin
ins Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,die gemeindeverwaltung Langenbachfreut sich über die sinkenden inzi-denzzahlen im Landkreis und die da-mit verbundenen Lockerungen. aus aktuellem anlass möchten wirSie jedoch darauf hinweisen, dass be-suche im rathaus weiterhin nur nachvorheriger terminvereinbarung undmit FFp2-makse möglich sind.diese regelung gilt auch für voll-ständig geimpfte oder genese perso-nen. ein negatives testergebnis istnicht notwendig.Sie können einen termin entwe-der telefonisch, per e-mail, über diehomepage oder die Langenbach-appvereinbaren.
Wir bedanken uns vielmals für Ihr
Verständnis! ■

 Bernhard Götz

Start der Feinuntersuchung des historischen
Bahnhofsgebäudes in Langenbach

Städtebauliche Feinuntersuchung
 Julia Piechotta

Zeitungsartikel des Freisinger Tagblatts zum Thema

Umbau Bahnhof Langenbach

 Belinda Schneider

in der Wochenendausgabe vom 24. / 25. april erschien im Freisinger tagblatt ein artikel zum thema »Wirrwarr an derbahnsteigkante« – der Freistaat will an 12 bahnhöfen die bahnsteige umbauen.
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Folgende spannende Aufgaben
erwarten Sie am Wahlsonntag:

➲ prüfung der Wahlberechtigung
➲ ausgabe der Stimmzettel
➲ beaufsichtigung der Wahlkabinenund der Wahlurne
➲ eintragung des Stimmabgabever-merks in das Wählerverzeichnis
➲ Sicherstellung des ordnungsgemäßenablaufs der Stimmabgabe
➲ auszählung der Stimmzettelmitmachen können alle bürgerinnen undbürger, die am Wahltag wahlberechtigtsind. Wahlberichtigt sind alle deutschenStaatsbürgerinnen und Staatsbürger ab18 Jahren, die seit mindestens drei mona-

ten ihren Wohnsitz oder sonstigen ge-wöhnlichen aufenthalt in deutschlandhaben.Spezielle vorkenntnisse sind nichtnotwendig. damit alle beteiligten ihreaufgabe fachgerecht wahrnehmen kön-nen, wird vorab eine entsprechende Schu-lung durchgeführt.Wahlhelferinnen und Wahlhelferüben ihre tätigkeit ehrenamtlich aus. diegemeinde Langenbach zahlt ihren tat-

kräftigen unterstützern bei der bundes-tagswahl 2021 eine pauschale aufwands-entschädigung in höhe von 50,00 euro.außerdem haben personen, die alsWahlhelfer tätig sind, anspruch auf eineSchutzimpfung gegen das coronavirusSarS-cov-2 in der prioritätsstufe 3 (er-
höhte Priorität, nach § 4 Abs. 1 Nr. 4 d Co-
ronaImpfV). 
Die Gemeinde Langenbach freut sich
auf Ihre Unterstützung! ■

Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer gesucht!Für die bundestagswahl am 26. September 2021 sucht die gemeinde Langenbach freiwillige  Wahlhelferinnen und Wahlhelfer.

 Bernhard Götz

alle interessierten bürgerinnen und bürger, die bei dieser oder zukünftigen Wahlen mithelfen möchten, können sich beiFrau huber, Tel.: 0 87 61/74 20 - 14 oderper e-mail unter: wahl@gemeinde-langenbach.de melden.eine meldung ist ebenfalls über das rathaus Service-portal unter
www.gemeinde-langenbach.de/rathaus/rathaus-service-portal/ möglich.

um eine gerechte Zuteilung dereinzelnen Kästen zu erreichen,haben wir uns gemeinsam mitdem gemeinderat und der ver-einsreferentin eva-maria bucksch für ei-ne verlosung entschieden.am 11. mai  2021 fand die verlosungim Sitzungssaal des rathauses statt. die

Schlüssel zu den Schaukästen wurden un-ter der Leitung von 1. bürgermeisterinSusanne hoyer an die vereine und Orga-nisationen vergeben. die Ziehung der Standorte, also derSchlüssel, übernahm unsere auszubil-dende in der verwaltung, corinna grot-tenthaler. die »aufsicht« über die verlo-

Unser neuer Platz der Vereinepandemiebedingt war eine gemeinsame offizielle eröffnung der Schaukästen am platz der vereine lei-der nicht möglich. ein noch längeres Zuwarten kam aber jetzt auch nicht mehr in Frage, daher habenwir uns entschlossen, die Schlüssel und somit natürlich die Schaukästen an die vereine zu vergeben.
 Magdalena Scheurenbrand

sung hatte unsere vereinsreferentin eva-maria bucksch – vielen dank an dieserStelle! inzwischen wird es immer bunter amplatz der vereine, denn schon viele verei-ne und Organisationen haben ihre Kästenbereits bestückt.die Schaukästen beim Feuerwehr-haus in Langenbach sollen unseren bür-gerinnen einen Überblick über die vielfäl-tigen aktivitäten und angebote unsererOrtsvereine und Organisationen geben.ich freue mich über einen bunten in-formativen »analogen« neuen platz für al-le generationen, der auch ein kleinertreffpunkt »für eine ratsch« sein soll,oder auch das Warten an der Schrankeverkürzen kann.Sobald es wieder möglich ist, wird dieeinweihung stattfinden.»darauf freue mich schon heute ganzbesonders, vor allem euch dann alle wie-der einmal persönlich zu treffen«, meintedie Langenbacher rathauschefin vollervorfreude. ■



aus dem rathausJuni / Juli 2021 |  Langenbacher Kurier 7durch diese soll ermittelt werden,welche Wege und Fahrten dieverkehrsteilnehmer zurückle-gen und welche verkehrsmitteldabei gewählt werden. Zusätzlich bestehtdie möglichkeit, sich persönlich zum the-ma verkehr in Langenbach zu äußern.Ziel ist eine aktuelle datengrundlagefür die verkehrsuntersuchung zur ver-kehrssituation in der dorfstraße / birken-straße sowie die beantwortung zahlrei-cher planerischer Fragen zur Orts- undverkehrsplanung. die gemeinde Langenbach bittet iminteresse der gesamten gemeinde um ih-re mithilfe und unterstützung. Je größerdie beteiligung an der haushaltsbefra-gung, desto aussagekräftiger die informa-tionen, die damit gewonnen werden sol-len.Sämtliche Langenbacher haushalte
(auch in den zugehörigen Ortsteilen) er-halten ende Juni ein anschreiben und ei-nen Fragebogen. auch ein corona-Zusatz-fragebogen ist beigelegt, mit welchem dieveränderung des mobilitätsverhaltenswährend der corona Krise erfasst undmögliche verzerrungen der erhebungser-gebnisse eingedämmt werden sollen.im Fragebogen können angaben fürbis zu vier personen gemacht werden. Fürjedes haushaltsmitglied ab 6 Jahren kannangegeben werden, welche Wege undFahrten mit welchem verkehrsmittel zu-rückgelegt werden. Für größere haushal-te besteht die möglichkeit, von der home-page der gemeinde Langenbach einZusatzblatt herunterzuladen oder diespersönlich in der gemeinde abzuholen.

Stichtag ist Donnerstag, der 1. Juli
2021. Um belastbare Daten zu erhalten
ist es wichtig, dass nur Angaben für
diesen Tag gemacht werden.dem Fragebogen wird ein portofreierrückumschlag beigefügt. alle ausgefüll-ten Fragebögen sollten nach möglichkeitbis zum 12. Juli 2021 an das rathaus dergemeinde Langenbach zurückgeschicktoder dort in den briefkasten eingeworfenwerden.

die befragung erfolgt absolut vertraulichund anonym, es können keinerlei rück-schlüsse auf die befragten personen gezo-gen werden. nach der auswertung wer-den die Fragebögen vernichtet. der erfolg der befragung hängt vonder teilnahme jeder / s einzelnen ab.nehmen Sie deshalb bitte zahlreich daranteil. Für ihre unterstützung bedankt sichdie gemeinde Langenbach schon im vor-aus recht herzlich. ■

Haushaltsbefragung in Langenbach

Sanierung Dorfstraßedie gemeinde Langenbach lässt eine haushaltsbefragung durchführen, um das mobilitätsverhaltender Langenbacher bürgerinnen und bürger zu erfassen.  Melanie Falkenstein
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Der Klimawandel trifft uns alle...auch unsere gemeinde bleibt hier-von leider nicht verschont. dashat sich bei den hochwasserer-eignissen der isar und der amperimmer wieder gezeigt. Für den ernstfall gibt es deshalb schonseit Jahren einen »gemeindlichen hoch-wassermeldeplan«, in dem der ablauf der»einsatzkette« zwischen Katastrophen-schutz, gemeinde Langenbach, den Frei-willigen Feuerwehren, der polizei undden rettungsdiensten geregelt ist, damitim bedarfsfall möglichst schnell und um-fassend gehandelt werden kann. dieser wurde gerade wieder aktuali-siert und auf den neuesten Stand ge-bracht. er ist sowohl im rathaus als auchbei der FFW Langenbach und FFW Ober-hummel hinterlegt. ■

Aktuelles zum Thema

Hochwassermanagement im
Gemeindebereich  Langenbachunser Klima ändert sich ständig und unser Wetter schlägt immerhäufiger Kapriolen. dadurch  bedingt kommt es immer öfter zu sogenannten »extremwetterereignissen« wie Starkregen,  dürre -perioden oder hitzesommern.  Belinda Schneider

Sollte der Ernstfall eintreten, können auch Sie folgende Stellen kontaktieren:
• Hochwasser-Nachrichten-Dienst im Internet: www.hnd.bayern.de
• Unwetterwarnungen im Internet: Deutscher Wetterdienst www.dwd.de
• Warntelefon Deutscher Wetterdienst,

Regionalzentrale: 0180 / 500 398 2 (13:00 – 21:00 Uhr)
Telefon

Landratsamt – Katastrophenschutz 0 81 61 / 600 0
Freiwillige Feuerwehr Langenbach und Ober-u. Niederhummel 112
Technisches Hilfswerk Freising 0 81 61 / 748 8
Bayerisches Rotes Kreuz Freising 112
Gemeindlicher Bauhof Johann Schmid 0170/416 800 7
Kreisbauhof Freising 08167 / 696 000
Wasserwirtschaftsamt/ Hochwassernachrichtendienst 089 / 212 332 777
Polizei 110
Stromversorgung Überlandwerk Erding für Langenbach 08122 / 407 112
Gasversorgung Stadtwerke Freising 08161 / 183 0
Trinkwasserversorgung Wasserwerk Moosburg 0170 / 923 247 0
– Gemeinde Langenbach oder 0170 / 416 800 7
Abwasserentsorgung Gemeinde Langenbach – Johann Schmid 0170 / 416 800 7 
Gashochdruckleitung Forchheim Finsing 089 / 720 00
Stromversorgung Stadtwerke München / 08761 / 760 555
Servicestelle Moosburg
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Für Fragen stehen wir
 Ihnen jederzeit gerne

unter der Telefonnummer
0 87 61/74 20 - 0 zur

Verfügung.

i
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Die Bürgerinnen und Bür-
ger können, wie z. B. auch

Sperrmüll in größeren
Mengen, Außenbereichsholz

beispielsweise bei der Firma
 Wurzer in Eitting,
Am Kompostwerk 1, entsorgen.

i
 Landratsamt Freising / Barbara Huber

die Kategorien i – iii sind für dieumwelt weitgehend unschädlich– dies sind in der regel die höl-zer aus dem innenbereich, wiezum beispiel naturbelassenes, verleimtes

Altholz ist nicht gleich Altholz

Altholzannahme am Wertstoffhofnach den gesetzlichen bestimmungen der altholzverordnung istdas altholz in 4 verschiedene  gruppen eingeteilt.oder beschichtetes holz, aber ohne holz-schutzmittel. 
Außenbereichshölzer wie Garten-

zäune, -häuser und -möbel, Fenster-
stöcke, imprägnierte Hölzer etc. gehö-
ren jedoch zum Altholz der Kategorie
IV und werden nach der Abfallwirt-
schaftssatzung des Landkreises nicht
an den örtlichen Wertstoffhöfen ange-
nommen. diese hölzer gelten wegen der Schad-stoffbelastung als gefährliche abfälle undbrauchen einen besonderen entsor-

die betroffenen haushalte wur-den bereits von der Firma heinzentsorgung gmbh durch infor-mationsschreiben unterrichtet. alle anderen haushalte sind von derÄnderung der abfuhrtermine nicht be-troffen. die neuen termine finden Sieauch auf der homepage der gemeindeLangenbach unter

www.gemeinde-langenbach.de/
aktuelles/entsorgungskalender undsind bereits in der heinz abfallkalender-app berücksichtigt. die app steht ihnen inden entsprechenden app-Stores zum ko-stenlosen download zur verfügung. nähe-re informationen hierzu finden Sie eben-falls auf der genannten homepage. ■

Wir bitten um Beachtung!

Neue Abholtermine für BiotonneSeit anfang Juni haben sich die abholtermine der biotonnen fürnieder- und Oberhummel, Oberbach und Schmidhausen geändert.

Foto: pi
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 Brigitte Götz

gungsweg. Sie dürfen auch nicht mit demsonstigen restmüll in der müllverbren-nungsanlage verbrannt werden. ■
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Übrigens: 
Hundekottüten können

im Wertstoffhof der Ge-
meinde Langenbach kosten-

los abgeholt werden!

i
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Kreative Ideen gefragt!die Sanierung unseres Skateplat-zes ist abgeschlossen. etwas spä-ter als geplant, dafür umsoschneller erledigt! und der platz
wird schon fleißig genutzt, Klein undgroß tummeln sich dort – so soll es sein.nachdem ich gefragt wurde: Ja, aucherwachsene dürfen dort ihr Können zei-

gen (aber Vorsicht: auf eigene Gefahrnachdem wir die halfpipe zum besserenSchutz seitlich verkleidet haben, wirkt dasganze etwas trist und langweilig, deswe-gen sind jetzt eure  kreativen ideen ge-fragt: Ein cooles Graffiti, ein bemer-
kenswerter Schriftzug oder Logo, ein
außergewöhnliches Motiv sollen eure
Halfpipe zum Highlight machen! 

Ihr seid selbst künstlerisch begabt
oder habt Vorstellungen, wie das Gan-
ze ausschauen könnte? Dann meldet
euch im Rathaus in Langenbach, dann
starten wir gemeinsam die Verschöne-
rung!außerdem bin ich immer noch auf derSuche nach ausrangierten »decks« für einneues Schild am Skate-platz. auch diesedürft ihr einfach im rathaus abgeben –dankeschön! ■

Endlich:

Unser Skate-Park ist rundumerneuert!

Jedoch gilt auch hier der Spruch »deseinen Freu(n)d – des anderen Leid«.dass hunde beim gassigehen ihr »ge-schäft« verrichten, ist ganz natürlich.Wenig ansehnlich allerdings sind diehundehaufen auf gehwegen, grünanla-gen und Spielplätzen. einige bereiche inLangenbach – besonders rund um denKindergarten mooshäusl in der hage-naustraße und die öffentlichen grünan-

lagen bei den Spielplätzen – sind hier sehrstark betroffen. hundehaufen sind nichtnur unappetitlich anzusehen, sondernauch ein herd für bakterien, könnenKrankheitserreger übertragen und rie-chen gerade bei heißen temperaturen be-sonders unangenehm, wenn die häufcheneinfach liegen gelassen werden. 

Deshalb an dieser Stelle unser Appell
an alle HundebesitzerInnen:
Nehmen Sie die Hinterlassenschaft Ih-
res Hundes bitte mittels Plastiktüte
wieder mit nach Hause und entsorgen
Sie diese in der Restabfalltonne. Sie lei-
sten damit einen erheblichen Beitrag
zum Umweltschutz und Ihre Mitbürge-
r Innen – besonders die Kleinsten -
werden Ihnen dankbar sein!im Übrigen möchten wir an dieserStelle nochmals daran erinnern, dasshundekot in Futterwiesen auch für tierezur echten gefahr werden kann. dies giltvor allem dann, wenn Wiederkäuer heuoder grassilage, die durch hundekot, dermit parasiten verunreinigt ist, fressen.beim mäh- und erntevorgang wird derhundekot in das Futter vermischt. in ei-nem gramm hundekot sind millionen vonbakterien. dadurch können Krankheits-erreger übertragen werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Gemeinde Langenbach ■

Entsorgen Sie die Hinterlassenschaften Ihres Hundes!

 Susanne Hoyer /
Corinna Grottenthaler

der hund galt immer schon als der beste Freund des menschen und gerade jetzt in diesen schwierigen »corona-Zeiten« sind noch einige mehr »auf den hund gekommen«.  Belinda Schneider



Die Anmeldung ist jeder-
zeit über die Homepage

der Gemeinde Langenbach
möglich: www.gemeinde-

langenbach.de/bildung-kultur/
ferienbetreuung/ möglich.
Dort finden Sie auch weitere
 Informationen.

i
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Ferienbetreuung in den
 Sommer- und Herbstferienbei unserem vielfältigen Ferienangebotsind Schulkinder ab 6 Jahren herzlich will-kommen. unser abwechslungsreichesprogramm verspricht viel Spiel, bewe-gung, Kreativität und Spaß. 
Folgende Ferienzeiten sind geplant:

Sommerferienbeginn30. Juli bis 6. august 2021
Sommerferienende6. September bis 13. September 2021
Herbstferien2. november bis 5. november 2021
Buß- und Bettag17. november 2021 ■

Langenbacher Ferienprogramm in den Startlöchernmit einem gut besuchten virtuellen treffen gab es am 27. mai 2021 einen gelungenen Startschuss zur Ferienprogrammplanung für die Sommerferien. die jetzt günstige entwicklung der coronazahlen hatdas team mit ideen beflügelt und wir hoffen, vieles umsetzen zu können.  Magdalena Scheurenbrandbouldern und vieles mehr sollen einemenge bewegung und begegnung ermög-lichen. das programm wird voraussichtlich inder Woche vom 21. Juni 2021 online ge-hen. Wie immer finden Sie den Link aufder homepage der gemeinde. die bezah-lung erfolgt, wie in den letzten Jahren,über das Sepa-Lastschriftmandat.Sollten Sie, liebe eltern, noch ideen ha-ben oder uns unterstützen wollen, sofreuen wir uns, wenn Sie sich im rathausmelden. Für die ausflüge suchen wir im-mer betreuer, die uns bei der durchfüh-rung unterstützen.Ob Ferienspaß in der natur, aus-flüge, die Kinder und Jugendli-chen sehnen sich nach Spaß undunbeschwertheit. tenniscamp,tag des Sports, Fahrt nach Jetzendorf,

Reitabenteuer beim Ferienprogramm 2019
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Wir sehen jedoch für Juni nochkeine Situation, die es erlau-ben könnte, unser bürgerfestin gewohnter Weise durch-zuführen. Wir haben uns deshalb auchdieses Jahr wieder entschieden, das fürden 12. / 13. Juni 2021 geplante bürger-fest abzusagen. Wir bedauern diesen ent-schluss sehr, hoffen aber auf das ver-ständnis unserer bürgerinnen für dieseabsage. Wir sehen leider keine möglich-keit, ein Fest dieser größenordnung»coronakonform« durchzuführen.
Um so mehr freuen wir uns auf ein

großes Fest nächstes Jahr! ■

Absage Bürgerfest 2021es war Zeit, über die durchführung des bürgerfestes 2021zu  entscheiden. Wir alle hoffen, dass wir die pandemiemöglichst bald überwinden und nach und nach allgemeineLockerungen erfolgen können.
 Susanne Hoyer

abgesagt
!

neu dieses Jahr: radeln für denguten Zweck! unsere lokalenunternehmen Feinkost Keller,OptimaL ag & co. Kg, ullsteinconcepts gmbh und die malven-apothe-ke spenden für jeden geradelten Kilome-ter an den Kindergartenverein Langen-bach. unsere Zielvorgabe: 15.000Kilometer in drei Wochen. gemeinsamschaffen wir das! Klima, gesundheit undein guter Zweck: drei gute gründe, mitzu-

Auf geht's!egal ob als Familie, verein, unternehmen oder einzelperson:gemeinsam treten wir in die pedale für ein gutes Klima!
Hast du Lust auf die
 Herausforderung?

Dann melde dich per
E-Mail bei

verena.juranowitsch@gmx.de
Alle Infos und Termine findet ihr
auf www.stadtradeln.de/
langenbach 

i Verena Juranowitsch

machen! p.S.: Weitere Sponsoren dürfensich gerne noch bis ende Juni melden.
Radlstar 2021 gesucht!Zur Kampagne Stadtradeln 2020 hat Lau-ra Oberjatzas die herausforderung ange-nommen. Sie hat drei Wochen lang ihrenalltag ohne auto gemeistert. auf demLand, mit zwei kleinen Kindern erfordertdas einiges an motivation und Organisati-onstalent. beides hat Laura bewiesen! ■

Macht wieder mit beim Stadtradeln vom 27. Juni bis 17. Juli 2021.

So gemütlich wie auf dem Bild von 2019 wird unser
Bürgerfest hoffentlich im nächsten Jahr...
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der helferkreis hätte sehr gerneim Januar mit seinen Kundinnendas 5-jährige bestehen gefeiert.das war aber leider nicht mög-lich. umso mehr freuen wir uns, jetzt wie-der für alle Kundinnen da sein zu können. an dieser Stelle möchten wir uns beiallen Spenderinnen, Freundinnen, helfe-rinnen und bei allen Kundinnen für dieunterstützung in den letzten Jahren be-danken.ein kleiner rückblick: ursprünglichim rahmen der Flüchtlingshilfe ange-dacht, öffnete sich das Stüberl schon baldohne einschränkung für alle interessier-ten Kunden unter dem gesichtspunkt ge-lebter nachhaltigkeit, denn die Weiter-verwertung von Kleidung ist ressourcen-und somit umweltschonend. die einnahmen werden ausschließ-lich in Langenbach für verschiedene pro-jekte / vereine gespendet. Seit der eröff-

nung im Januar 2016 kam so die stolzeSumme von 12.000 euro vornehmlich derLangenbacher Jugend zugute. unter ande-rem wurde die neue Küche für den Ju-gendtreff mit einer Summe von 2.000euro unterstützt.damit die erfolgsstory weitergeführtwerden kann, bitten wir um ihre unter-stützung durch das Spenden gut erhalte-

ner Kleidung (bitte derzeit keine Winter-
kleidung spenden, wir haben keinen Stau-
raum) und durch ihren einkauf im Stü-berl. Schauen Sie bitte vorbei, wir freuenuns über ihren besuch. 
UND: Wir brauchen DRINGEND weite-
re Unterstützung von freiwilligen Hel-
ferInnen! Bitte schaut bei Interesse
einfach im Kleiderstüberl vorbei. ■

Das Kleiderstüberl öffnet wieder!nach der corona-Zwangspause öffnet auch das Kleiderstüberl wieder. ab 5. Juni 2021 heißtes wieder »shoppen«. die Öffnungszeiten sind donnerstags von 15 bis 18 uhr sowie samstagsvon 10 bis 12 uhr. natürlich unter einhaltung gewisser hygieneauflagen. es gelten die jeweils aktuel-len rahmenbedingungen für den einzelhandel.  Magdalena Scheurenbrand

Spendenaufruf!  Baby- und Kleidung für Kinder bis 5 Jahre gesucht.
Hier haben wir besonders viel Nachfrage! Hilfe, wo sie ankommt!

Bitte Platz zu nehmen!nach den vielenpositiven rück-meldungen zurerrichtung des» b ü c h e r t a u s c h h ä u s -chens«  in der OberbacherStraße durch rosemariemair freuen wir uns jetztumso mehr, dass diesesnoch eine »Lesebank«hinzubekommen hat. gestaltet wurde dieLesebank von einemKünstler aus gaden. einherzliches dankeschönfür dieses bereicherndeplätzchen in unserer ge-meinde! ■

 Julia Piechotta

 Magdalena ScheurenbrandWie gut, dass unsere radlwerk-statt am bahnhof wieder ge-öffnet ist. immer dienstagsvon 18 bis 19 uhr steht dasteam, bestehend aus Wolfgang Klaus,Walter prochaska, Killian Forster und Jo-
nas Fischer mit rat und tat für ihren fahr-baren untersatz zur verfügung. Sie findendie Werkstatt hinter der Freisinger bankin der gemeindehalle am bahnhof. auchgespendete Fahrräder können dort gerneabgegeben werden. Wir bedanken uns ganz herzlich bei

den vier Hobbymechanikern! ■

Radlwerkstatt nach Corona-Pause eröffnet!das Wetter lädt zum Fahrradfahren ein, doch manches rad istüber den Winter eingerostet oder hat wenig Luft im reifen,der, wie soll es auch anders sein, hat ein Spezialventil, wofür diepassende Luftpumpe fehlt.
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eine voranmeldung ist hier nichterforderlich, allerdings sind diebekannten corona-regeln vorund in der turnhalle einzuhaltenfalls es zu Wartezeiten kommen sollte.Für die anmeldung benötigt man eingültiges ausweisdokument (Personalaus-
weis, Reisepass, Führerschein o. ä.).

das testteam des brK händigt bei einemnegativen ergebnis der / dem getestetenein testzertifikat aus, mit dem sie / erdann z. b. die bekannten einkaufsmög-lichkeiten nutzen kann.
Soweit weiterhin Bedarf besteht,

wird das Schnelltestzentrum des BRK
nach den Pfingstferien in der Aula der
Grundschule untergebracht. 

Corona-Schnelltestmöglichkeit in Langenbachdas bayerische rote Kreuz Freising führt seit 8. mai 2021 auch in  Langenbach kostenlosecorona-Schnelltests durch.

Öffnungszeiten
des Langenbacher

Testzentrums:

Mittwoch 17:00 bis 20:00 Uhr
Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonntag 08:00 bis 12:00 Uhr

Herzlichen Dank dem BRK Freising
für die Unterstützung!
Weitere Corona-Testmöglichkeiten
im Landkreis Freising finden Sie auf
der Homepage des Landkreises
Freising: www.kreis-freising.de/
aktuelle-informationen-zum-
coronavirus-covid-19/corona-
testzentrum-und-mobiler-
testbus.html

ies kann ebenfalls über den pausenhof
(Zugang Pfarrstraße zwischen Kirche und
Rathaus) erreicht werden. parkplätze sind in der bahnhofstraßegegenüber der Kirche (Sparkassenpark-
platz) ausreichend vorhanden. Folgen Siebitte der hinweisbeschilderung.
Eine Anmeldung ist NICHT erforder-
lich! ■

 Susanne Hoyer
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Zweifelsohne wäre aber ohne dievielen unterstützerinnen, helfe-rinnen, verantwortlichen und mitarbeiterinnen all dies in dergemeinde Langenbach nicht möglich ge-wesen.

danke zum einen für das engagement, diemotivation, die Kreativität, die power, jeg-liche hilfe im großen wie auch im Kleinenaber auch für die großartige mitarbeitund umsetzung aller Konzepte, regeln,vorgaben etc.

DANKE an
♥ die Gemeindeverwaltung für das Ausarbeiten, Umsetzen und Aufbereiten

aller Vorgaben und Hygieneschutzmaßnahmen, die Beratungen, die Auskunfts-
erteilungen, die Zusammenarbeit mit allen weiteren Behörden

♥ den Bauhof für die Umsetzung aller Schutz- und Hygienemaßnahmen in den
 gemeindlichen Einrichtungen

♥ die Kindergärten mit Ihren Leitungen Frau Aumüller, Frau Forster und Frau
Schwaiger für die perfekte Betreuung der Kinder trotz aller Einschränkungen
und Hürden

♥ die Grundschule mit Ihrer Leitung Frau Vey für die bestmöglichste Unterrichts-
gestaltung und Kooperation 

♥ die Mittagsbetreuung für die große zeitliche Flexibilität während der Betreuung
♥ allen Organisationen, Vereinen und Verantwortlichen für die Unterstützung

und vertrauensvollen Zusammenarbeit und so manche kreative Idee 
Danke zum anderen allen BürgerInnen der Gemeinde Langenbach für die große
Solidarität, Ihr Verständnis, das Mitmachen, die Unterstützung und vor allem für
die Einhaltung und das Mittragen aller Maßnahmen. Sei es bei Maßnahmen der
Gemeinde Langenbach, der Landes- oder auch der Bundesregierung. Nur durch Ihr
verständnisvolles verantwortungsbewusstes Handeln konnten wir an diesem Punkt
ankommen!

Seit kurzem gibt es einige Lockerungen, die unser tägliches Leben wieder ein
 wenig hoffnungsvoller und lebendiger machen. Dennoch müssen wir alle auch
 weiterhin vorsichtig sein, die geforderten Abstände sowie die Hygienemaßnahmen
unbedingt einhalten. Jeder von uns ist hier in der Pflicht! Wir hoffen alle, dass wir
so nach und nach wieder ein Stück mehr zur Normalität gelangen.

Das wünschen wir Ihnen und uns allen.
Bleiben Sie gesund!

Wir sagen DANKE!...
für die Unterstützung in Corona-Zeiten
an Sie, unsere HelferInnen, UnterstützerInnen, Kümmererdie bekämpfung der corona pandemie stellte und stellt auch die gesamte gemeinde Langenbach vorenorme herausforderungen. derzeit sinken die inzidenzzahlen, die Lage entspannt sich zunehmend.ein großer Schritt und damit auch die nächste hürde wurde erfolgreich gemeistert. 

 Susanne Hoyer / Bernhard Götz

mit Abstand

am besten !

Deshalb möchten wir
DANKE sagen!»

Susanne Hoyer
1. Bürgermeisterin
Bernhard Götz
Geschäftsleitender Beamter ■

Foto: pi
xabay.c
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Das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Digitales

 beantwortet auf seiner
Homepage unter

www.stmd.bayern.de/themen/
kontaktnachverfolgungs-app/
die häufigsten Fragen rund um die
Luca-App.

i
damit kann das Luca-System ko-stenlos zur corona-konformengästeregistrierung und Kontakt-nachverfolgung eingesetzt wer-den.»Luca ist ein wichtiger baustein zurcorona-Kontaktnachverfolgung. unter-nehmen und Organisationen wie cafés,einzelhändler oder Sportvereine könnenbesucher einfach und sicher registrie-ren«, sagt Landrat helmut petz. im Falleeiner bestätigten infektion können Kon-taktpersonen schnell vom gesundheits-amt ermittelt und offiziell verständigtwerden – parallel noch durch eine be-nachrichtigung über die Luca-app. »mitdiesem freiwilligen und für die nutzer ko-stenlosen angebot helfen wir, infektions-ketten wo immer möglich zu durchbre-chen und weitere ansteckungen zuverhindern.«bleibt die 7-tages-inzidenz im Land-kreis Freising stabil unter dem Wert 100,

können die bereits in Kraft getretenenLockerungen bestehen bleiben. Für allebereiche, in denen die 12. bayerischeninfektionsschutzmaßnahmenverord-nung (12. BayIfSMV) eine Kontaktdaten-erfassung vorschreibt, kann die Luca-appeine wichtige unterstützung sein. einennutzen kann sie auch für weitere veran-staltungen wie gottesdienste, versamm-lungen oder Sport im verein haben, beidenen die daten der teilnehmer zwarnicht erfasst werden müssen, dies jedochim Sinne der Kontaktpersonennachver-folgung sinnvoll sein kann.
Datenschutz ist gewährleistetunternehmen, Organisationen oder auchprivatpersonen in bayern, die besuchercorona-konform registrieren wollen, kön-nen auf der internetseite von Luca
(www.luca-app.de/locations) kostenloseinen oder mehrere Standorte anmelden

und einen Qr-code generieren. besuchermit einer installierten Luca-app auf demSmartphone können über einen Scan die-ses Qr-codes ganz einfach einchecken.auch sie müssen nichts bezahlen. im Falleeiner bestätigten corona-infektion erfolgtüber die Luca-app eine erste Warnung.die daten werden direkt und verschlüs-selt ans gesundheitsamt weitergeleitetund können dort genutzt werden. im ge-gensatz zu anderen gästeregistrierungs-tool und auch zu analogen gästelisten sinddie persönlichen daten der gäste im Luca-System zu keinem Zeitpunkt für die gast-geber sichtbar. Sie können ausschließlichvom gesundheitsamt entschlüsselt wer-den. die bayerischen datenschutzbehör-den waren bei der umsetzung des Systemseng eingebunden.Landrat petz appelliert an die bevöl-kerung, sich die app auf dem Smartphonezu installieren und dann auch regelmäßigzu verwenden. »bitte nutzen Sie die Luca-app gewissenhaft. Jeder einzelne kanndazu beitragen, infektionen zu verhin-dern. nur gemeinsam können wir diepandemie besiegen.« ■

Der Landkreis Freising ist startklar
für die Nutzung der »Luca-App«
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alle 76 bayerischen gesundheitsämter sind inzwischen an das  System angebunden worden, wie dasbayerische digitalministerium mitgeteilt hat – so auch das gesundheitsamt Freising. Landratsamt Freising, Pressestelle

bei Lebensmitteln stehen dabei umweltfreundliche Zu-taten und ein nachhaltiger anbau genauso im Fokus,wie weniger verpackung und kurze transportwege.dies sind auch die erklärten Ziele der akar gmbh inLangenbach. um das bestehende Sortiment mit bio-produkten zu erweitern, hat sich dieakar gruppe nun gemäß der Öko-verordnung der eu zertifizieren lassen. man wolle denbio-anteil in den nächsten Jahren sukzessive ausbauen, wie das unternehmen mitteilte.vorverpackte bio-Lebensmittel aus der eu, welche die strengen normen der eu-rechts-vorschriften für den ökologischen Landbau erfüllen, müssen seit 2010 verpflichtend mitdem eu-bio-Logo gekennzeichnet werden. ■

Bio und Nachhaltigkeit sind in aller Munde
 Akar GmbH



aus dem rathausJuni / Juli 2021 |  Langenbacher Kurier 17Jeder, der die app installiert hat, kannbeim betreten eines geschäfts oderrestaurants über einen Qr-code ein-checken. Stellt sich später heraus,dass gleichzeitig eine infizierte person imLaden war, werden alle Kontaktpersonenschnell benachrichtigt und können sichsofort in Quarantäne begeben 
Wie melde ich mich an?die app ist im google play Store und appStore erhältlich. installieren Sie die app,indem Sie im google play Store bzw. appStore nach »luca« suchen.nach dem download öffnen Sie dieapp und stimmen den geschäftsbedin-gungen sowie den datenschutzbestim-mungen zu, indem Sie jeweils einen ha-ken setzen. tippen Sie dann auf »Losgeht's!«. anschließend müssen Sie ihreKontaktdaten (Name, Telefonnummer so-
wie Ihre Adresse) eingeben. achten Sie bit-te darauf, unbedingt eine aktuelle ruf-nummer anzugeben. Zur verifizierungwird eine SmS an die hinterlegte hand-ynummer geschickt. nun ist die app fertigeingerichtet und kann genutzt werden.

Wie funktioniert die App?Sie können nun in restaurants, geschäf-ten oder bei einer veranstaltung den aufder Startseite der app angezeigtenQr-code einscannen lassen, umeinzuchecken. 

es besteht aber auch die möglichkeitselbst einzuchecken, indem Sie über dieapp den Qr-code des Ladens oder gast-gebers einscannen und auf »Selbsteinchecken« tippen. Über den button »privates treffenerstellen« können Sie außerdemselbst einen Qr-code für ein tref-fen generieren. dieser kann dann vonFreunden oder der Familie eingescanntwerden, um zum beispiel die Kontakt-nachverfolgung bei einer geburtstagsfei-er zu erleichtern. allerdings funktioniertdas einchecken nur mit der app.

So funktioniert die »Luca-App«die Luca-app ist ein wichtiger Schritt für Öffnungen von geschäften und restaurants in der corona-pandemie, denn hiermit wird die Kontaktverfolgung vereinfacht und das händische ausfüllen vonZetteln beim betreten ist nicht mehr notwendig.

Wie checke ich aus?das auschecken kann manuell in der app durchgeführt werden, indem Sie nach verlassen des restaurants, geschäftes oder einer ver-anstaltung »auschecken« anklicken. Sie werden automatisch ausgecheckt, wenn der gastgeber geofencing nutzt. das heißt, beim ver-lassen des vom gastgeber angegebenen radius (Konzertbereich, Restaurant) wird über die Standortabfrage automatisch erkannt, dasssich der nutzer nicht mehr vor Ort befindet. ■

 Barabara Huber
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aber auch die verkehrssiche-rungspflicht spielt eine großerolle. die gemeinde Langenbachmöchte Sie hier gerne aufklären,damit der badespaß nicht getrübt wird:
Poolwasser umweltgerecht
und richtig entsorgen
Hierfür gibt es klare gesetzliche
Regelungen.besitzen Sie einen mobilen Swimming-pool, den Sie im Sommer aufblasen unddann im garten stehen lassen, können Siedas darin enthaltende poolwasser einfachin den rasen ablassen, vorausgesetzt die-

ses ist nicht mit Chemikalien belastet.das poolwasser sollte sich in ihrem gar-ten langsam verteilen können, ohne aufdas nachbargrundstück zu fließen. diesist immer dann möglich, wenn ausrei-chend Fläche und vegetation (Rasenflä-
che, Bepflanzung) vorhanden ist.   befindet sich ihr grundstück jedoch ineinem Wasserschutzgebiet, sollte daspoolwasser niemals via versickerung ent-sorgt werden. bei länger stehendem poolwasser undbei jedem fest installierten Swimming-pool kommen Sie nicht darum herum, dasWasser mit chemikalien zu pflegen, damitbakterien und algen bekämpft werden

Rund um den Poolder badespaß ist für viele im Sommer einfach das größte.Wer im eigenen grundstück oder dem eigenen garten einenSwimmingpool oder ein größeres planschbecken aufgestellt hat,für den stellt sich immer wieder die Frage, wie das poolwasserbeim austauschen oder beim ablassen umweltgerecht und richtigentsorgt werden kann.  Belinda Schneider / Julia Piechotta

Denken Sie bitte immer
daran, dass bereits

geringe Mengen von
 belastetem Wasser dem

Grundwasser schaden.
Unsere Umwelt wird es Ihnen
danken!

i

können. dieses Wasser ist dann jedochnicht mehr unbelastet und darf nicht insgrundstück abgelassen werden. ist dasWasser nur mit chlor behandelt worden,muss es nicht zwangsläufig als Schmutz-wasser über die Kanalisation abgeführtwerden. der chlorgehalt im becken mussjedoch genau gemessen werden. Liegt derWert unter 0,05 mg pro einem Liter Was-ser, ist die breitflächige verrieselung er-laubt. Zur messung können Sie sog. chlor-sensoren erwerben, die den exakten Wertanzeigen. haben Sie keine möglichkeit,den genauen chlorgehalt ihres poolwas-sers zu messen, dürfen Sie es nur über dasnormale abwasser-System entsorgen.bei verwendung von handelsüblichenchemikalien beziehungsweise messungeiner höheren chlorkonzentration mussdas poolwasser immer über die Kanalisa-tion entsorgt werden. das abzulassendeWasser sollte mit hilfe einer pumpe undeinem Schlauch in den nächstgelegenenabfluss befördert werden.
Die Verkehrssicherungspflicht
spielt für Swimmingpools eine
große Rolle!
Achtung:  Ertrinkungsgefahr für
 Kinder und Tiere!als grundstückseigentümer sind Sie da-für verantwortlich, dass niemand in ih-rem pool zu Schaden kommt. gerade Kin-der sind sehr gefährdet. aber auch dasgeliebte haustier könnte hier zu Schadenkommen. damit nichts passiert, solltenSie ihren pool kindersicher / haustiersi-cher machen – übrigens auch dann, wennSie selbst keine eigenen Kinder bzw.haustiere haben. möglichkeiten zur absicherung bietenhier entsprechende abdeckungen. aberauch ein poolzaun bietet Schutz. Wennmöglich, montieren Sie in Zeiten dernichtnutzung, die gegebenenfalls vorhan-denen einstiegsmöglichkeiten in den poolab. Leitern, treppen und rutschen wir-ken insbesondere auf kleine Kinder wieeine einladung.

Die Gemeinde Langenbach wünscht
Ihnen an dieser Stelle eine schöne Ba-
desaison und bedankt sich für Ihre Un-
terstützung. ■

Foto: pi
xabay.c

om Die Befüllung von

Pools kann künftig nicht mehr

vom Bauhof oder der Feuerwehr

durchgeführt werden!
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Herzliche Glückwünsche zur Hochzeit und zur Geburt

Antonia
Wilhelmine

Die beiden geschwister-kinder Lotti und theosind mächtig stolz auf ihrekleine Schwester antoniaWilhelmine. die eltern Jose-phine bahro und gero Steingeben bekannt, dass die Klei-ne bei ihrer geburt am 18. Ja-nuar 2021 in Freising um9:06 uhr bei einer größe von50 cm 3.460 gramm wog. ■

Am 10. april 2021 kam Sebastian mat-thias in Freising auf die Welt. bei sei-ner geburt um 3:07 uhr zeigte das maß-band 55 cm. die stolzen eltern Lisa undandreas reif verkünden außerdem dasgeburtsgewicht von 4.000 gramm. ■

Sebastian
Matthias

Samstag, 8. Mai 2021 • Langenbach

Isabella Aigner & Kurt Einhauser
Freitag, 21. Mai 2021 • Langenbach

Yasha K. Sturm & Thomas Stenger
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nach der ausbreitung des erre-gers der geflügelpest (HPAIV)seit Januar 2021 in der Wildvo-gelpopulation in bayern sowiein einigen haus- und nutzgeflügelbestän-den nimmt die Zahl der festgestelltenhpai–Fälle in bayern seit anfang aprilwieder deutlich ab. das bayerische Landesamt für ge-sundheit und Lebensmittelsicherheit

(LGL) kommt daher in einer aktuellen ri-sikobewertung zu dem Schluss, dass dasrisiko einer direkten oder indirektenhpaiv-einschleppung ausgehend vonWildvögeln nur noch als mäßig bis geringeinzustufen ist. aufgrund dessen und dertatsache, dass im Landkreis Freising bis-her keine hpai-infektion nachgewiesenwurde, wird die mit allgemeinverfügungvom 10. märz 2021 angeordnete Stall-

Aufstallungspflicht für Geflügel
ist seit 1. Mai 2021 aufgehobendie Stallpflicht für das haus- und nutzgeflügel ist seit Samstag, 1. mai 2021, aufgehoben. das gibt dasLandratsamt Freising per allgemeinverfügung bekannt.

Auf der Homepage des
LGL (www.lgl.bayern.de)

finden sich aktuelle Infor-
mationen zur Geflügelpest

in Bayern.

i

 Landratsamt Freisingpflicht im gesamten Landkreis Freisingmit der ab 1. mai gültigen allgemeinverfü-gung wieder aufgehoben.

das geflügelpestgeschehen ist zwar offen-sichtlich rückläufig. allerdings wurden inden vergangenen Wochen aus polen undtschechien noch eine reihe von hpai-ausbrüchen bei geflügel und gehaltenenvögeln gemeldet. und auch im Landkreiserding wurden ende märz in einer geflü-gelhaltung zwei enten positiv auf dashpai-virus getestet. das auftreten verein-zelter hpai-Fälle ist daher weiterhin nichtauszuschließen. die allgemeinverfügungvom 1. Februar 2021, die unter anderemerhöhte biosicherheitsmaßnahmen imLandkreis Freising vorsieht, wird dahervorerst in Kraft gelassen.vorsorglich fordert das veterinäramtFreising nochmals alle geflügelhalter auf,ihre tierhaltungen – auch Kleinstbestän-de – beim Landwirtschafts- und veteri-näramt sowie der bayerischen tierseu-chenkasse anzumelden. Wer
(Hobby-)geflügelhalter ist, seine tierhal-tung jedoch bislang noch nicht beim vete-rinär- bzw. Landwirtschaftsamt angezeigthat, muss das umgehend nachholen.bitte geben Sie dazu unter Telefon
0 81 61/600 - 123 oder per e-mail an
veterinaeramt@kreis-fs.de name, adresseund anzahl der gehaltenen tiere an. auchKleinsthaltungen sind unbedingt zu mel-den. ■

Foto: pi
xabay.c

om
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 Julia Piechottadenn Speisereste, Fette und Ölesetzen sich in den rohren fest.dies führt zu verstopfungen undüblen gerüchen, auch bei ihnenim haus. besonders für ratten sind Speiserestein der öffentlichen Kanalisation ein richtiges Festmahl und eine bevorzugte»Wohngegend«. Sie werden dadurch an-gelockt und finden sogar oftmals den Wegbis in ihr haus.nicht zuletzt kommt es zu einer ver-schmutzung der abwasseranlagen, in denKanälen und der Kläranlage. die reini-gung ist hier besonders mühselig, auf-wändig und teuer. 
Daher gilt: Fleischabfälle gehören aus-
schließlich in die Biotonne!Öle und Fette werden in einem Fass amWertstoffhof gesammelt (Fetttonne).alle anderen essensreste (u. a. Eier-
schalen, Fischreste, Gemüseabfälle, Obstab-
fälle) sind in der biotonne oder in der ei-genkompostierung zu entsorgen. 

genaue informationen zur abfallentsor-gung bietet auch das »abfall-abc« desLandkreises Freising.
Die Gemeinde Langenbach bittet
 daher um Ihre Unterstützung!  Nur ge-
meinsam können wir eine umweltge-
rechte Abfallentsorgung sicherstel-
len! ■

Essensreste bitte nicht in die Toilette!trotz sorgfältiger planung bleibt manchmal etwas vom mittag- oder abendessen übrig. doch wohindamit? bitte auf keinen Fall in die toilette oder in den ausguss!
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 Brigitte WadenstorferPfarrstraße 1 • 85416 Langenbach
Tel.: 0 87 61 / 720 74 99

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 16:00 – 18:00 Uhr 

Freitag: 18:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag: 10:00 – 11:30 Uhrmit dabei ist ein umfassendesangebot von aktuellen tages-zeitungen (ePapers) wie z. bdie Süddeutsche Zeitung, tazoder die Zeit sowie 154 monatlich, 14tä-gig oder wöchentlich neu erscheinendeZeitschriften (eMagazines). es bleiben

(fast) keine Wünsche offen.  einfach anmelden über die homepageder bücherei (www.gemeindebueche-
rei-st-nikolaus.de) und schon steht dasOnleihe- angebot 24 Stunden an 7 tagendie Woche zur verfügung.Für alle die printmedien bevorzugen,bietet die gemeindebücherei 24 magazi-ne zur ausleihe vor Ort an.  voraussetzung fürdie Onleihe unddie ausleihe vorOrt ein gültiger mitgliedsausweis und dieentrichtung der Jahresgebühr von 5 eurofür erwachsene. Kinder und Jugendlichesind gebührenfrei. 

SOMMER-LESECLUB startet
am 18. JuliKinder und Jugendliche ab der 1. Klassesind auch in diesem Jahr wieder herzlichwillkommen im SOmmer-LeSecLub dergemeindebücherei St. nikolaus. die aktion läuft vom 18. Juli bis 12.September. nach der anmeldung in dergemeindebücherei St. nikolaus gibt es ei-nen extra clubausweis, in dem die gelese-nen bücher eingetragen werden. Ziel istes, während der Ferien möglichst viel zulesen. damit auch sicher ist, dass die bü-cher gelesen wurden, gibt es zu jedembuch eine bewertungskarte mit einigenFragen zum buch die beantwortet wer-den müssen. dabei auch die Frage: »Wür-dest du das buch deinem Freundeskreisweiterempfehlen?«mit etwas glück gewinnt man sogar ei-nen preis, denn bereits mit einem gelese-nen und bewerteten buch nimmt man aneiner verlosung teil und ab drei gelesenen

Umfassendes Magazin- und
Zeitschriftenangebot vor Ort
und in der »Onleihe«Seit mitte april bietet die gemeindebüchereiSt. nikolaus die »Onleihe« über LeoSüd an.

Weitere Infos gibt es in
der Bücherei und auf der

Homepage der Bücherei.
Die Teilnahme an der Aktion

ist kostenlos. Voraussetzung ist ein
Leseausweis der Grundschule
 Langenbach oder der Gemeinde-
bücherei St. Nikolaus.

i
Zur Ausleihe vor Ort stehen 24 Magazine aus
allen Sparten zur Verfügung

Ein reichlich gefüllter Büchertisch mit Neuerscheinungen wartet auf die Leserschaft

büchern gibt es zusätzlich noch eine klei-ne Überraschung. gewinnen kann aller-dings nur, wer bei der abschlussveran-staltung am 24. September 2021persönlich anwesend ist. ■

Gefördert aus dem Regionalbudget der ILE Ampertal
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Krisendienst Psychiatrie Oberbayern –

Wohnortnahe Hilfe
in seelischer Not
0800/655 3000, erste hilfe für die Seele: der Krisendienstpsychiatrie Oberbayern unterstützt täglich rund um die uhrmenschen in seelischen Krisen und psychiatrischen notlagen.bei bedarf sind in den Landkreisen Fürstenfeldbruck, dachau,erding, Freising, ebersberg und Starnberg mobile Krisenhelferrund um die uhr in rufbereitschaft, um akut belasteten menschenab 16 Jahren persönlich beizustehen.

Mehr Informationen
unter:

www.krisendienste.
bayern/oberbayern

i

 Susanne Büllesbach

Wie wir helfen

Telefonische Beratung
Zuhören, nachfragen und ordnen:
In einer seelischen Krise genügt es
manchmal schon, wenn jemand am
 Telefon zuhört, nachfragt und die
 Situation klärt.

Ambulante Krisentermine
Kurzfristige Termine: Was geschieht,
wenn die telefonische Beratung nicht
ausreicht? Dann ist ambulante Krisen-
hilfe angezeigt.

Mobile Einsätze
Hilfe am Ort der Krise: In besonders
dringenden Fällen kann eine Krisen-
intervention durch erfahrene Fach-
kräfte am Ort der Krise die richtige
Hilfe sein.

Stationäre Behandlung
Milieuwechsel und Schutz: Bei man-
chen akuten Notlagen kann eine
 vorübergehende stationäre Krisen-
behandlung die geeignete Hilfe sein.

die Leitstelle des Krisendienstespsychiatrie Oberbayern ist an365 tagen von 0 bis 24 uhr er-reichbar. der Krisendienst berätalle menschen, die selbst von einer Krisebetroffen sind, sowie deren angehörigeund personen aus dem sozialen umfeld.er steht auch seelisch belasteten Jugendli-chen und deren eltern mit rat und tat zurSeite. der Krisendienst psychiatrie Ober-bayern gehört zum netzwerk Krisendien-ste bayern. die kostenfreie nummer ist inganz bayern geschaltet. die anrufendenwerden automatisch mit der für ihrenWohnort zuständigen Leitstelle verbun-den.  

die mitarbeitenden der Leitstelle hörenzu, fragen nach und klären mit den anru-fern gemeinsam die Situation. Sie vermit-teln den betroffenen personen wohnort-nahe hilfsangebote wie persönlicheberatung, ambulante Krisenhilfe oder –bei bedarf – ambulante fachärztliche oderstationäre behandlung. bei schwerennotlagen unterstützen mobile einsatz-team mit hausbesuchen. die mobile Kri-senhilfe ist in Stadt und Landkreis mün-chen rund um die uhr in bereitschaft undverfügbar. Wenn Sie in einer Krise nicht mehrweiter wissen, rufen Sie an. Je eher, destobesser! denn mit fachkundiger beglei-tung lässt sich fast jede Krise leichtermeistern. ■
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Neues vom

MooshäuslMooshäuslNeues vom

Hagenaustraße 28 | 85416 Langenbach | Kindergartenleitung: Silvia Aumüller
Tel.: 0 87 61 - 6 62 78 | Fax: 0 87 61 - 72 53 69 | www.kindergarten-mooshaeusl.de

 Silvia Aumülleres ist wie ein »dejavu« – vor einemJahr haben wir das gleiche berich-tet und waren großer hoffnung,dass wir die pandemie im griff ha-ben – dann kamen die Wintermonate undes wurde schlimmer als erwartet. Jetztaber ist Frühling und im mooshäusl kehrtwieder ein Stück normalität ein. 
Wie ein Kind aus unserer Wichtel-

gruppe sagt: »Wir schwenken die weiße
Fahne. Also ‘lieber’ Corona-Virus, wir
haben uns ergeben, du kannst dich jetzt
zurückziehen!«grün auf der coronaampel bedeutet,das rot-weiße absperrband im gartendarf endlich weg! das Zerschneiden desbandes gleicht einem spontanen Festaktund wird feierlich und ausgelassen mitlauter musik aus unserer neuen bluetoothbox begangen. Wie schön es ist, alle moos-häuslkinder gemeinsam durch den gartensausen zu sehen.besonders das erwachen der naturweckt bei den Kindern großes interesse.da wird im garten gegraben und gebud-delt und so finden sich z. b. in unserem

aufgelassenen erdbeerhochbeet eine gan-ze menge engerlinge. Fein säuberlich ho-len die Kinder die weißen maden aus derschwarzen erde und legen sie zum be-staunen in unser großes vogelhaus, damitsie nicht zertreten werden. am nächstentag schauen die Kinder nach ihren»Schätzen« – doch oh weh – kein einzigerengerling ist mehr da... das war wohl einFestschmaus für die vögel ;–)die Wasserpumpe im Sandkastenwurde vor Kurzem aktiviert und mit derrichtigen ausrüstung lässt es sich so schonmatschen / bazen / wasserbritscheln,auch wenn die sommerlichen temperatu-ren noch auf sich warten lassen.

der Wald und seine umgebung lockt allemooshäuslgruppen zum Spielen und er-kunden an. So nehmen wir alle meist ein-mal in der Woche den Weg auf uns undziehen ausgestattet mit bollerwagen, Lu-pen und Seilen freudig los. Jetzt hoffen wiralle wirklich inständig, dass der Spaten-stich für die neue Schutzhütte unserermooskobolde, bald erfolgen kann.muttertag und vatertag fielen auchdieses Jahr wieder in die Zeit der notbe-treuung. dennoch haben alle Kinder, obim Kindergarten betreut oder zu hause,mit hilfe von papa oder mama, fleißig ge-bastelt und die geschenke für die elterngestaltet. So bekamen die mamas eine ta-fel Schokolade mit gemalter, bedruckter,verzierter hülle und die väter eine Fla-sche kühles, bayerisches bier, selbstver-ständlich auch mit selbstgestalteter ban-derole.

Frühling im MooshäuslJuhuuu! die Fallzahlen sinken endlich und so können seit 17. maiwieder alle Kinder in das mooshäusl kommen.

Fleißige mooshäusl-postboten haben dieKinder zu hause auch während der not-betreuung immer wieder mit briefen,selbstgemachter Knete und Spiel- und ba-stelanregungen versorgt. nette gesprä-che fanden so zwischen Kindern zu hauseund Überbringern statt! ein Stück Kinder-gartenalltag konnte so geteilt werden.ein herzliches dankeschön möchtenwir dem Kindergartenverein (siehe auch
Seite 31) aussprechen. dank der finanziel-len unterstützung bekamen die Zwergeeine toniebox . Für alle im haus konntenso auch zwei bluetooth Lautsprecher an-geschafft werden.Optimistisch blicken wir nun den ver-bleibenden monaten im Kindergartenjahrentgegen und wünschen allen Familien ei-ne schöne und gesunde Zeit. ■



Neues vom

HummelnestHummelnest
Neues vom

Hummler Straße 1a | 85416 Niederhummel | Kindergartenleitung: Karin Forster
Tel.: 0 87 61 - 72 23 58 | Fax: 0 87 61 - 72 33 95 | www.kindergarten-niederhummel.de
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 Andrea Hermann

So etwa bei den »Wichteln«, für diesich die erzieherinnen und Kinder-pflegerinnen das thema »bienen«ausgesucht haben. viele kleine bie-nen wurden aus papier gebastelt, und entsprechend des themas Flur und türgestaltet. auch erfuhren die Kindergar-tenkinder alles über den Lebensraum vonbienen und die aufgabe von honigbienen.mit hilfe einer malgeschichte und bienen-ausmalbildern wurden zudem Stifthal-tung, Feinmotorik und die Kreativität derKleinen gefördert.das Wetter stand bei den Strolchen inden vergangenen Wochen im mittelpunkt.und der durchwachsene mai lieferte mitSonne, Wind und regen die perfekten bei-spiele dafür. natürlich wurde auch fleißigdazu gebastelt – etwa eine Wetteruhr, einWetterwürfel für den morgenkreis undWolkenbilder. und passend dazu lerntendie Kinder das regengedicht »So ein Wet-ter«. mittlerweile sind die Strolche beimthema »natur, Wiese und Wald« ange-langt, fertigen ein Wiesen-memory an undmachen Schwungübungen mit hilfe vonbienen- und Schneckenbildern. beson-ders spannend fanden die Strolche, wieaus dem Löwenzahn die pusteblumewird.  ins meer ist die bärenbande abge-taucht. Für entsprechende rollenspielewurden Lego- und playmobil-piratenrausgesucht, und auch die Kinder durftensich als Seeleute und meerjungfrauen ver-

kleiden. Zudem wurden mit hilfe von er-zählsteinen abenteuergeschichten erfun-den und Schätze geborgen. in der Krippe drehte sich alles um denFrühling und Sommer und die vielen Far-ben. dabei waren die »Zwerge« nicht nurviel spazieren und im garten, um die Far-benvielfalt zu erleben, sondern habenauch Schmetterlinge gebastelt und mobi-les aus cds gefertigt. in den kommendenWochen werden die großen »Zwerge« aufihren Wechsel in die Kindergarten-grup-

pe vorbereitet, der im September ansteht.und so durften sie schon einmal die neu-en räume kennenlernen. im gegenzugwaren die neuen Krippenkinder eingela-den, das hummelnest bei einem Schnup-pertag zu inspizieren – am nachmittagmit mama und papa. nun freuen sich aber alle erst einmalauf die Sommermonate und darauf, dassman endlich wieder gemeinsam Spielendarf. es geht also wieder rund im hum-melnest. ■

Ins Hummelnest kehrt wieder Leben ein
Viele schöne Projekte warten auf die Kinder...

viele Wochen durften die Kinder wegen der corona-pandemie nicht ins hummelnest. doch kurz vorpfingsten kehrten alle wieder zurück, und es herrschte wieder emsiges treiben in den Kindergarten-und Krippen-gruppen.



Neues von der

Arche NoahArche NoahNeues von der

Pfarrstraße 1 | 85416 Langenbach | Kindergartenleitung: Antonie Schwaiger
Tel.: 0 87 61 - 46 70 | E-Mail: Arche-Noah.Langenbach@kita.ebmuc.de  oder ASchwaiger@kita.ebmuc.de
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 Antonie Schwaigernen. die aufgaben dabeisind vielfältig und reichenvon gießen und unkrautjäten über Käfer undSchnecken sammeln bishin zur ernte.die erzieherinnen er-halten zur verwirklichungdes projekts bildungsma-terialien, wöchentliche in-fos, regelmäßige Fortbil-dungen und werden von einem»acker-coach« unterstützt. Zur verwirk-lichung des projekts waren viele unter-stützer nötig, ohne die die umsetzungnicht möglich gewesen wäre:So haben uns die bayrischen Staatsgü-ter einen teil des, an das Kinderhaus an-grenzende Feld zur verfügung gestellt,das anschließend von herrn Loibl, mithil-fe eines baggers der Firma Würfel / nie-derhummel für die erste pflanzung am 17.mai vorbereitet wurde.

Arche Noah wird zur »Acker-Kita«das Kinderhaus arche noah in Langenbach darf sich jetzt ganz offiziell »acker-Kita« nennen. dabei handelt es sich um ein projektder »gemüseackerdemie / ackerdemia« und wird von der Spardabank gefördert.

Zudem gilt unser dank der Firma Seebau-er sowie der Familie holzer für ihre gerä-te- und pflanzenspenden. tatkräftig un-terstützten uns zahlreiche eltern z. b.beim anlegen der beete und das umzäu-nen des ackers – danke dafür! So hoffenwir, im namen der Kinder, auf ein lehrrei-ches und vor allem ertragreiches acker-jahr. ■

Ziel des programms ist es, durchspielerisches und praktisches er-leben die Wertschätzung für Le-bensmittel und das interesse fürbiologische vielfalt zu steigern. durch denanbau, die ernte und das verarbeiten vongemüse lernen Kinder landwirtschaftli-ches grundwissen und erfahren den na-türlichen verlauf eines ackerjahres mitallen Sinnen.die pflege des ackers übernehmen dieKinder unter anleitung der erzieherin-
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die mobilität und alternative ver-kehrskonzepte stellen ange-sichts des Klimaschutzes, derSchadstoffbelastungen, desSchutzes von umwelt und der erhaltungder Lebensqualität für Städte und ge-meinden gerade in ballungsräumen wieauch in unserer region zentrale Zukunfts-themen dar. ein baustein für mehr nach-haltigkeit ist dabei auch die nutzung vonLastenfahrrädern. Kurz: Lastenräder fahren ohne Lärm,schonen das Klima und brauchen wenigerplatz als autos. Sie sind für viele men-schen eine gute alternative, um Streckeninnerorts mit dem pKW zu vermeiden. Sieeignen sich gut für den transport alltägli-cher Lasten.  das Langenbacher Förderprogrammsetzt anreize, um cO2 einzusparen, dieverkehrslast zu reduzieren und die auf-enthaltsqualität im öffentlichen raum zuerhöhen. daher hat der gemeinderat be-schlossen, die anschaffung der trans-portmittel mit bis zu 500 euro zu bezu-schussen.
Die Förderung kann im Rathaus bean-
tragt werden. ■

Hier ein Überblick über das Förderprogramm. 
Die vollständigen Förderrichtlinien finden Sie auf unserer Homepage unter
www.gemeinde-langenbach.de

Was wird gefördert?
Gefördert werden privat genutzte:
• Elektrisch unterstützte Lastenfahrräder (Lasten Pedelecs):

25 % der Nettokosten, max. 500 Euro
• Muskelbetriebene Lastenfahrräder: 25 % der Nettokosten, max. 250 Euro
• Fahrradanhänger: 25 % der Nettokosten, max. 100 Euro
• Die Mindesthaltedauer für geförderte Fahrzeuge beträgt 36 Monate.

Ein Weiterverkauf innerhalb von 36 Monaten ist unzulässig. 
• Es muss eine Mindestzuladung von 40 kg oder mehr haben und speziell

für den Transport von Personen und / oder Lasten konstituiert sein. 
• Es muss einen Aufkleber tragen »Gefördert von der Gemeinde Langenbach«. 

Wer ist Antragsberechtigt?
• Antragsberechtigt sind Privatpersonen mit Hauptwohnsitz in Langenbach,

die für den privaten Gebrauch ein Lastenrad anschaffen und einsetzen wollen. 

Wann ist der Antrag einzureichen?
• Die Antragsstellung muss innerhalb von drei Monaten nach Kauf des

 Fahrzeuges erfolgen.

Welche Unterlagen sind erforderlich?
• Der Zuwendungsantrag (wird als Download auf der Internetseite der

 Gemeinde Langenbach zur Verfügung gestellt)
• Kopie der Rechnung mit Angabe der Zuladung (mind. 40 kg) 
• Eine Kopie des Personalausweises (Vorder- und Rückseite)

Der Antrag ist mit den vollständigen und unterschriebenen Unterlagen
 entweder schriftlich oder per Mail einzureichen:
Gemeinde Langenbach • Bahnhofstraße 6 • 85416 Langenbach
E-Mail: bauamt@gemeinde-langenbach.de

Zur Erinnerung:
Die Gemeinde Langenbach fördert die Neuanschaffung von (elektrischen) Lastenfahrrädern

Lastenrad-Förderung – Jetzt Zuschuss sichern!

 Julia Piechotta / Susanne Hoyer

die gemeinde Langenbach unterstützt seit Januar 2021 Langenbacher bürgerinnen und bürger finanziell bei der neuanschaffung von Lastenfahrrädern.
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der Wettbewerb wird gefördertvom bayerischen Staatsministe-rium für ernährung, Landwirt-schaft und Forsten, er prämiertseit 2012 die besten produkte unter denzahlreichen bayerischen bioproduktenmit den prädikaten gold, Silber oderbronze. bayerns bio-Königin annalena i.brachte am dienstagmittag urkunde undgoldmedaille in die tagWerK bio-metz-gerei nach niederhummel.die tagWerK bio-metzgerei in nie-derhummel sollte ein Leuchtturmprojektsein, als sie 2015 nach langer planung ge-gründet wurde. Wegen der tiergerecht aufbiohöfen im bereich zwischen isar, isenund inn aufgewachsenen Schweine, rin-der und Schafe, die auf kurzen transport-wegen zum Schlachthof gebracht unddort möglichst schonend und weitgehendstressfrei geschlachtet werden. und weildie traditionelle handwerkliche Wurst-und Warmfleischverarbeitung als teil des

ganzheitlichen Konzepts der biometzge-rei angewendet wird. nicht immer lief derbetrieb reibungslos. Jetzt aber strahlt erwieder golden – mit seiner goldmedaillefür bayerns bestes bio-produkt des Jahres2021, eine bio-Weißwurst.62 produkte waren eingereicht wor-den, 50 kamen in die engere Wahl, undnachdem die Jury alle bewertet hatte,stand fest: gold für die bio-Weißwurstder tagWerK metzgerei in niederhum-mel. Solche auszeichnungen werden tra-ditionell auf der grünen Woche in berlinübergeben, da dies im Zeichen der coro-na-pandemie 2021 nicht möglich war,kam  annalena (Brams), die bayerischebio-Königin, huldvoll nach niederhum-mel, um wenigstens mit den beschäftig-ten der metzgerei und einigen wenigengästen das erreichte zu feiern – alles na-türlich unter den hygieneauflagen, in die-sem Fall alle mit aktuellem negativemtestnachweis. die Frau, die den bachelor

of Science im Fach Landwirtschaft mitSchwerpunkt Ökologische Landwirt-schaft von der hochschule Weihenste-phan-triesdorf in der tasche hat, reprä-sentiert alle der rund 11.000 bio-bauernim Freistaat und arbeitet darüber hinausim projektmanagement der Öko-modell-region inn-Salzach.natürlich war die Freude bei ge-schäftsführer reinhard gromotka überdie goldmedaille groß, metzgermeisterinund Fleischtechnikerin Sieglinde Schütz,die betriebsleiterin, die die bio-Weiß-wurst mit ihrem team entwickelt hatte,strahlte über das ganze gesicht. nach län-geren versuchen konnte Schütz ein pro-dukt entwickeln, das nicht nur ausgezeich-net schmeckt, sondern das förmlich aufder Zunge zergeht. aber damit nicht ge-nug! die Jury wertete auch die »respekt-qualität« der Weißwurst, z. b. nur Fleischaus bio-betrieben, kurze transportwegeoder auch stressfreie einzeltierschlach-

Bio-Königin übergibt Goldmedaille für Bayerns
beste Bio-Weißwurstgold ging nach niederhummel! die bio-Weißwurst der tagWerK bio metzgerei hat mit der auszeichnung »bayerns bestes bio produkt 2021« die höchste prämierung erhalten, die in diesem bereich möglich ist: gold. Zu der maximalen bewertung kam eine Jury, die alljährlich auf initiative derLandesvereinigung für den ökologischen Landbau (LVÖ) bayerns beste bio-produkte auszeichnet.

 Text und Fotos: Raimund Lex

Die Repräsentantin von rund 11.000 bayerischen Biobauern übergab Urkunde und Goldmedaille an Sieglinde Schütz (M), als Fleischtechnikerin und
Metzgermeisterin ist sie die Betriebsleiterin in der TAGWRK Bio-Metzgerei in Niederhummel, und an Reinhold Gromotka, den Geschäftsführer.
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tung. die »genussqualität« floss in die be-wertung mit ein (handwerkliche Metzge-
rei /Warmfleischverarbeitung), genausowie die »Lebensraumqualität«, die u. a. ei-ne geschlossene regionale Wertschöpfungund die bereitstellung von arbeits- undausbildungsplätzen einschließt.all das lobte annalena i. bei der Über-gabe der urkunde, die von mdL michaelaKaniber, der bayerischen Staatsministerinfür ernährung, Landwirtschaft und For-sten, und von hubert heigl, dem 1. vorsit-zenden der Landesvereinigung für denökologischen Landbau (LVÖ) in bayern,unterzeichnet ist. Wichtig war der bio-Kö-nigin aber auch die Feststellung, »dass ihrmit herz bei der Sache seid – und bayri-scher ois a Weißwurst konn des beste bio-produkt bayerns praktisch gor ned sei!«reinhard gromotka stieß in seiner erwi-derung in das gleiche horn und stellte fest:

es passe nichts besser zutagWerK, »als dass wirfür bayerns bestes bio-produkt diese goldme-daille gewonnen haben!«es sei für ihn ein »Faszi-nosum«, dass die metzge-rei diese hohe auszeich-nung erringen konnte,»und des liegt in erster Li-nie an eich!«, lobte dergeschäftsführer seinemitarbeiter. »ihr seid´sdiejenigen, die diesenpreis gewonnen haben«,und das gehe nur in ge-meinschaftsarbeit. manhabe etwas erreicht, »wasman herzeigen kann!«darum waren auch alle zueinem Weißwurstfrüh-stück eingeladen – ca.120 der prämiertenWürste und etliche Liter Weißbier oder al-koholfreies bier wanderten oder rannenin die mägen der kleinen gesellschaft.dank hatte gromotka aber auch für dieFleischerzeuger, die ihre tiere als Lebe-wesen achteten, die die natur schonten,»dass wir hier gut leben können.« Lob be-kamen aber auch die verbraucher, die be-reit sind, für das bio-Fleisch und die bio-Wurst »einen höheren preis zu bezahlen.«Fleischtechnikerin Sieglinde Schütz,urgestein im betrieb, zeichnete anschlie-ßend »den Weg der Weißwurst« detailge-

nau nach, würdigte allemitarbeiter, angefan-gen von metzgerkolle-gen über die Fleisch-fachverkäuferinnen,das büro und die Fah-rer bis hin zu den azu-bis. dabei hatte sie nurLob für ihre mitarbei-ter. Schütz gab zu, dassin niederhummel zu-nächst nicht alles nachplan gelaufen sei undman »die metzgereierst mal ganz auf denKopf gestellt« habe. gu-tes personal und neueStrukturen wie gerätehätten den umsatz ge-steigert, wusste die be-triebsleiterin, auch imbereich Wurst. man habe u. a. eine Weiß-wurst kreiert, an der es eigentlich nichtsmehr zu verbessern gab.die idee sei aufgekommen, sich mitdieser bio-Weißwurst an dem Wettbe-werb »bayerns bestes bio produkt 2021«zu beteiligen – die goldmedaille sei derLohn gewesen. der gute teamgeist in dertagWerK metzgerei in niederhummel,eingeschlossen aller unterstützer, habeden erfolg möglich gemacht. im nächstenJahr – so sei angedacht – wolle man mit ei-nem weiteren produkt in den Wettbe-werb gehen, war zu hören. ■

Ein Prosit auf den großen Erfolg! Der »Nach-
wuchs» feierte die Goldmedaille gehörig.

Metzgermeister Peter Lichtenauer
schöpft rund 120 frische Weißwürste
in einen Kessel, aus dem heraus sie
serviert wurden. Er war es auch, der
exakt die Weißwurst herstellte, die
schließlich prämiert wurde.
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Ein Garten für Alleder gemeinschaftsgar-ten ist wohl das größteprojekt von essbares Langenbach e.v. –und jetzt zentral in der gemeinde zu fin-den. Zunächst startete der gemein-schaftsgarten auf einem kleinen StückLand in hummel, doch dieses Jahr ist eraus logistischen gründen in die dorfstra-ße 27 in Langenbach gezogen. »hier inder dorfstraße ist die infrastruktur füruns besser«, erklärt christine dreikorn,die erste vorsitzende des vereins. »Zumeinen liegt der garten nun in unmittelba-rer nähe unserer aktiven mitglieder, dievorher immer mit Fahrrad oder auto bisnach hummel fahren mussten. das wareinfach jedes mal ein großer akt.« auchverena Juranowitsch kann das gut ver-stehen: »mit drei Kindern erforderte dasjedes mal gute Organisation. Wenn dergarten in unmittelbarer nähe liegt, kannman auch mal nebenbei schnell ein paarhandgriffe tätigen. So bleibt die garten-arbeit übersichtlich.« Zum anderen hatder neue garten viel weniger brachflä-che, die gemäht und gepflegt werdenmuss. ein großer teil der arbeit fällt also

einfach weg. »Wir haben auch schon eini-ge gartenzaungespräche geführt, es kom-men doch viel mehr Leute vorbei, die unskennen und kurz vorbeischauen«, so Lau-ra Oberjatzas, die oft nach dem Kinder-garten kurz mit ihren Söhnen im gartenist.
Für wen ist der Gemeinschafts-
garten eigentlich?»uns liegt der soziale Faktor am herzen«,da sind sich die vorsitzenden einig. »klarhaben wir jetzt wegen der Kontaktbe-schränkungen zunächst alleine im gartengearbeitet, profitieren sollen davon aberalle!« geerntet werden darf also von jederund jedem. essbares Langenbach e. v.plant auch einen kleinen »marktstand«,

wo sich alle, die vorbeikommen, bedienenkönnen – kostenlos und ohne die erwar-tung einer gegenleistung. man muss keinmitglied bei essbares Langenbach e.v.sein, um den garten genießen zu dürfen.»bei uns braucht man keine erfahrung,sondern nur Lust am gärtnern - oder amfrischen gemüse!« bekräftigt verena Jura-nowitsch.
Im Sommer 2021 geht
 hoffentlich mehr!»Letztes Jahr hat uns corona wirklich dasgartenjahr verhagelt. genau in der kriti-schen phase für gartenprojekte kamendie ersten Kontaktbeschränkungen unddie große unsicherheit. das hat sich dannbis zum hochsommer durchgezogen undsomit alle möglichen projekte unmöglichgemacht. das ist dieses Jahr anders!« diedrei Frauen vom vorstand von essbaresLangenbach e.v. sind guter dinge: nichtnur der gemeinschaftsgarten ist schonvorbereitet und praktisch »fertig«, son-dern auch andere projekte werden wie-der in angriff genommen. Zum beispielnimmt essbares Langenbach e.v. diesesJahr auch wieder am Ferienprogrammder gemeinde teil. das konkrete pro-gramm steht noch nicht, aber kann dem-nächst über die homepage der gemeindeeingesehen werden. eines ist sicher:treffpunkt wird der gemeinschaftsgar-ten!außerdem ist lila die Farbe der Saison,denn schon 2019 bekam der verein fürsein projekt »LiLa: Lavendel in Langen-bach« Fördergelder des Kraftwerks Zol-ling. die idee war, neben möglichst vielen

Ein neuer Gemeinschaftsgarten im Zentrum

Die Vorstandschaft im neuen Gemeinschafts-
garten: Verena Juranowitsch, Christine Drei-
korn und Laura Oberjatzas (v.l.)

 Laura Oberjatzas
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Sitzbänken im Ort Lavendel anzupflan-zen, damit sich sowohl rastende, als auchnützlinge an dem duftenden Lila erfreuenkönnen. die ersten pflanzen wurdenschon eingesetzt und stehen bald in blüte.Fast schon nebenbei pflegt verena Jura-nowitsch außerdem das hochbeet in dererlenstraße und die drei tröge vor demgemeindekindergarten mooshäusl. dortwachsen Kräuter, beeren und gemüsenach dem motto »hier darf jeder pflük-ken«.»Wir freuen uns sehr auf diese Sai-son«, bekräftigt christine dreikorn. »Letz-tes Jahr waren wir enttäuscht, dass wir sowenig machen konnten. dieses Jahr gehtda schon einiges mehr. hoffentlich sindwir bald wieder bei 100%!« im gemein-schaftsgarten kann man den enthusias-mus nicht nur schon sehen, sondern auchschon schmecken: Während Zucchini,Kürbis und tomaten noch brauchen,konnten ein paar radieschen schon ge-erntet werden, ebenso wie Kräuter ausdem Kräutergarten. bald schon werden

im vergangenen Jahr musste die jährliche versammlung corona-bedingt ausfal-len, heuer fand sie allein schon wegen der turnusmäßigen neuwahlen onlinestatt – schnell, unkompliziert und ohne große veränderungen. von einem »ruhi-gen vereinsjahr« berichtete Schriftführerin andrea hermann. die geplante Feieranlässlich des 30. geburtstags des vereins musste im vergangenen Jahr abgesagtwerden, und auch die traditionellen besuche in denKindergärten im rahmen der elternabende konntenicht stattfinden. vorsitzender markus Schweinhu-ber bedauerte das sehr: »Wir hatten wenig gelegen-heit, etwas zu tun oder uns zu präsentieren.«  das, sohoffen beide, solle sich zeitnah ändern. So möchte derverein, der aktuell 103 mitglieder zählt und es sichzur aufgabe gemacht hat, die drei Langenbacher Kin-dergärten finanziell zu unterstützen, eine eigenehomepage aufbauen. Zudem soll der Schaukasten,den die gemeinde auf dem platz der vereine zur ver-fügung gestellt hat, bestückt werden. Ob man sichheuer auch real wieder präsentieren kann, bleibt an-gesichts der corona-pandemie abzuwarten.positive nachrichten hatte Kassier maik moses zu vermelden: die Kasse sei dankder mitgliedsbeiträge von zehn euro pro person und Jahr gut gefüllt, so dass sich dieKindergärten wieder über großzügige Zuschüsse freuen dürfen. »ich möchte michfür den einsatz bedanken«, sagte sodann auch Silvia aumüller, Leiterin des Kinder-gartens mooshäusl. dank der Zuschüsse des vereins hätten in den vergangenen Jah-ren »kleinere und größere anschaffungen getätigt und aktionen ermöglicht werden«können. So wurden die gelder in den vergangenen Jahren nicht nur für Spiele undSpielsachen, sondern auch für ausflüge und busfahrten ausgegeben. bei den neuwahlen gab es keine veränderung: vorsitzender bleibt markusSchweinhuber, zur Seite steht ihm weiterhin Frank Schiller. um die Finanzen küm-mert sich auch künftig maik moses, und als Schriftführerin wurde andrea hermanneinstimmig wiedergewählt. »die riege ist wieder komplett«, freute sich der vorsit-zende, der mit blick auf seine vorstandskollegen sagte: »Ohne euch würde es nichtgehen.« neu ist, dass es künftig einen Kassenprüferin geben wird. diese aufgabeübernimmt birgit iraschko. ■

die ersten erdbeeren rot durch ihre blät-ter blitzen, auch an den Sträuchern siehtman schon die vorboten von Johannis-,Josta- und Stachelbeeren. es wachsenerbsen, Zwiebeln, Knoblauch, gurken ne-ben exotischeren tomatillos, Salatraukenund Kartoffeln. im Kräutereck finden sichdie üblichen verdächtigen: Schnittlauch,thymian, Salbei, Lavendel, Liebstöckl,bohnenkraut, estragon, rosmarin, aberauch blutampfer, Kamille und Wermut.außerdem werden sich bald nützlingeund blütenliebhaberinnen freuen: natür-lich gibt es auch im neuen garten einenblühstreifen. »die Sonnenblumen warenim ehemaligen garten einfach absolut ir-re«, findet Laura Oberjatzas und verenaJuranowitsch fällt da gleich noch ein pro-jekt des vereins ein: »wir suchen diesesJahr übrigens die größte SonnenblumeLangenbachs! Schickt uns ein Foto eurergrößten Sonnenblume und macht mit beiunserer challenge!« Schickt eure bildereinfach an: christine.dreikorn@essbares-langenbach.de 
Wir freuen uns auf eure Beiträge! ■

außergewöhnliche Zeiten erfordern ebensolche maßnahmen.und so wurde die Jahreshauptversammlung des Kindergarten-vereins Langenbach heuer erstmals in der 31-jährigen vereins-geschichte als videokonferenz abgehalten.
Neues vom Kindergartenverein

 Andrea Hermann
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ein halbes Jahr galt es wieder denzu vermittelnden Übungsinhaltauf den bildschirm der Florians-jünger zu bringen; mittlerweileentstand schon eine gewisse routine… umso größer war dann der hoff-nungsschimmer, dass die sinkenden inzi-denzen wieder präsenzübungen erlaubenwürden.im mai war es dann soweit und wir er-hielten das »go« für Live-Übungen inKleingruppen. vorbereitet war bereits al-les, sodass die ausbilder und die mann-schaft zeitnah starten konnten. als erstesÜbungsthema stand die bereitstellungs-plane (Ablageplatz für Gerätschaften der
technischen Hilfeleistung) und die dazuge-hörigen gerätschaften auf dem plan. aninsgesamt drei Übungstagen / -abendenwurden die benötigten gerätschaften inden jeweiligen gruppen vom Fahrzeugentnommen, an der dafür vorgesehenenStelle abgelegt und deren einsatzzweckerörtert. nach langer praxispause konntedas Wissen wieder aufgefrischt und gefe-stigt werden. als zweites thema stand die techni-sche hilfeleistung ohne hydraulischesrettungsgerät im Fokus der ausbilder. Sowurde unter anderem im rahmen der ak-tuell laufenden mta (Modulare Truppaus-
bildung = Basislehrgang für Feuerwehr-
kräfte) eine Fensteröffnung im notfallvorgenommen und einsatzgrundsätze bei

verkehrsunfällen behandelt. auch wurdedas handling von hebekissen anhand ei-ner fiktiven einsatzsituation von den bei-den anderen gruppen geübt.die themen bereitstellungsplane undhebekissen konnten dann auch mit derJugendfeuerwehr geübt werden, sodassder mai thementechnisch eine runde Sa-che war.in den kommenden Wochen werdenwieder vermehrt Übungen in kleinerengruppen stattfinden; ein mehraufwandfür die ausbilder, aber zugleich ein inten-siveres Üben für jeden einzelnen. ■

bei unserer letzten monatsver-sammlung am 3. Juni haben wirgenaueres besprochen. Wirwollen so bald als möglich wie-der theaterleben in unsere gemeindebringen und werden die möglichkeitennutzen, die uns die aktuellen coronare-geln lassen.unsere monatsversammlungen –immer am ersten donnerstag im monat– finden bis auf weiteres virtuell, alsoüber »Zoom«, statt und unsere bereitsfür ende 2020 geplante hauptver-sammlung ist verschoben bis sich wie-der mehr personen treffen können.

Hoffentlich bald wieder
THEATERnach langer theaterabstinenzdürfen wir nun endlich wiedertheaterproben planen und hoffentlich auch bald wiedertheater spielen.

Endlich wieder Live-
Übungen in Kleingruppen

Sinkende Inzidenzen erlauben
die Wiederaufnahme des Übungsbetriebes

die einsatzbereitschaft aufrecht zu erhalten bedeutete fürdie  Feuerwehr Langenbach auch im 2. Lockdown wieder die umstellung auf Online-Übungen.  Bianca Wellhausen

 Christa Summer

vor kurzem haben wir unseren Schau-kasten am »platz der vereine« mit er-sten informationen bestückt – eineschöne möglichkeit neuigkeiten an un-sere bürger weiter zu geben. Für unsere »theaterküken« hattenwir zu Ostern eine »click and collect«aktion gestartet. Sie konnten sich amOstersamstag bei der bank vor dem »al-ten Wirt« bei Susanne Weber und chri-sta Summer Osternester abholen. alle unsere mitglieder hatten diemöglichkeit über die Osterfeiertage dieletzte aufführung der Küken (Peter Pan)über »Youtube« zu streamen.doch alle diese aktionen sind nurnotlösungen und ersetzen natürlich kei-ne persönlichen treffen und schon garkeine theateraufführungen. darum hof-fen wir sehr, dass wir bald wieder auf»den brettern, die die Welt bedeuten«stehen dürfen. ■

Wir wünschen Euch allen eine gute Zeit, ein
wenig mehr »Normalität« und »bleibt´s gsund«

Christa Summer
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da dies heuer leider nicht mög-lich war, entschloss sich derchef des Königlich-bayeri-schen maibaumaufstellverei-nes Oberhummel hans bichlmaier dazu,den baum, der eigentlich durch einennachfolger ersetzt werden sollte, min-destens ein weiteres Jahr an Ort undStelle zu lassen. die voraussetzung hier-für ist allerdings eine besichtigung desbaumes durch eine Fachkraft um dieStandfestigkeit zu ermitteln. So wandtesich bichlmaier an den moosburgerStadtgärtner michael guyens, der alsholzsachverständiger die berechtigungzum prüfen des baumes besitzt. nach ei-nem intensiven check von oben bis un-ten konnte die Standfestigkeit zumin-dest für ein weiteres Jahr prognostiziertwerden. da zur kompletten besichtigung desbaumes auch eine drehbare arbeits-bühne im einsatz war, nutzte man diegelegenheit auch gleich zum abschnei-den der verwitterten maibaumspitzeund zur erneuerung der Fähnlein, diedas Konterfei des bayernkönigs Ludwigii. zieren. Ob im nächsten Jahr dann die not-wendige prüfung des brauchtumsstan-gerls durch einen öffentlich bestelltengutachter stattfinden wird, oder ob derbaum dann doch, so wie der in nieder-hummel, umgelegt wird, haben diehummler aufsteller noch nicht ent-schieden. ■

der dienstälteste hummler Feuer-wehrmann max Stemmer hatdiese obere altersgrenze kürz-lich erreicht und musste dahervon der Feuerwehrführung schwerenherzens aus dem dienst entlassen wer-den.max Stemmer trat am 1. Januar 1973mit 16 Jahren in die Feuerwehr Oberhum-mel ein und leistete über 47 Jahre aktivendienst. Zwischen 1973 und 1989 absol-vierte er alle Stufen der LeistungsprüfungWasser und wurde am 22. September1989 zum hauptfeuerwehrmann er-nannt. er ist auch einer der wenigenhummler, die an einer Leistungsprüfungim bereich »technische hilfeleistung«teilnahmen. diese prüfung absolvierte eram 31. märz 1995.auch bei Übungen, Schulungen undnatürlich vor allem bei einsätzen war erstets ein zuverlässiger teilnehmer.neben dem aktiven dienst unterstütztmax Stemmer die Feuerwehr auch auf an-dere art und Weise. So war er jahrelangder »chefgriller« bei zahlreichen veran-

staltungen. besonders großes engage-ment zeigt er als »hauselektriker« derFeuerwehr, so ist praktisch die gesamteelektroinstallation im neuen gerätehaussein Werk. hierfür hat er viele Stundenunentgeltlich abgeleistet und wurde dafürauch am 3. Juli 2011 mit dem silbernenehrenkreuz des bayerischen Feuerwehr-verbandes ausgezeichnet. Für all dieses und noch vieles mehrbedankten sich Kommandant Josef Krat-zer, sein Stellvertreter martin Würfl undmanfred Kratzer als zweiter vorsitzenderdes Feuerwehrvereines im rahmen derrückgabe der persönlichen Schutzausrü-stung.mit dem ausscheiden aus dem aktivendienst ist allerdings kein totaler abschiedvon der Feuerwehr verbunden, denn maxStemmer wird immer ein gern gesehenergast bei allen hoffentlich bald wiederstattfindenden veranstaltungen sein undbestimmt auch seine große erfahrung, dieer im aktiven dienst gesammelt hat, anseine Kameradinnen und Kameradenweitergeben. ■

Max Stemmer aus dem
aktiven Feuerwehrdienst
verabschiedet

Der Königlich-Bayerische
 Maibaumaufstellverein
 Oberhummel

 Franz Paul Kratzer

Maibaum-
Besichtigungvor zwei Jahren wurde in Oberhummel, damals nochim rahmen eines großen Festes, ein neuer maibaumaufgestellt.

Stadtgärtner Michael Guyens nimmt den
Oberhummler Maibaum »unter die Lupe«.

 Franz Paul Kratzer

im bayerischen Feuerwehrgesetz ist klar beschrieben wer Feuer-wehrdienst leisten darf: »Feuerwehrdienst können alle geeignetenpersonen vom vollendeten 18. bis zum vollendeten 65. Lebensjahrin der gemeinde leisten…«

Tausche Ausrüstung gegen Blumenstrauß: Mit Erreichen der Altersgrenze wurde Hummels dienst-
ältester aktiver Feuerwehrmann Max Stemmer (Mitte) von Kommandant Josef Kratzer (rechts) und
seinem Stellvertreter Martin Würfl (links) schweren Herzens aus dem Dienst entlassen.
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daher hat sich die vorstandschaftder Sg niederhummel e. v. dazuentschlossen eine blumenschaleim Zeichen der verbundenheitund im ehrenden gedenken an unsere

verstorbenen mitglieder an derSchützenlinde in niederhum-mel abzulegen. ebenfalls musste auch die-ses Jahr das Schützengrillfestausfallen. bei einer Onlinesit-zung hat man sich daher für eingrillfest togo entschieden unddieses kurzfristig auf die beinegestellt. mit Flyern und über So-cial media wurde Werbung ge-macht und jeder hatte die mög-lichkeit sich ein halbes hendloder einen Steckerlfisch zu be-stellen. die grillstation wurde amWirtshaus am dorfbrunnen un-ter einhaltung der aktuellenvorschriften aufgebaut. um einen rei-bungslosen ablauf bei der abholung zugewährleisten, wurden feste Zeiten fürdie jeweiligen bestellungen festgelegt.das grillfest togo wurde sehr gut ange-

nommen. bei schönstem Wetter wurdenca. 190 hendl und 215 Fische gegrillt undausgegeben. im namen der Sg niederhummel e. v.möchten wir uns bei allen helfern, mitgliedern, Freunden und gönner be-danken und freuen uns darauf im näch-sten Jahr wieder zusammen mit euch zufeiern. ■

Gedenkschale und Grillfest ToGo der SGNaufgrund der aktuellen coronasituation war es uns leider auch dieses Jahr nicht mög-lich unser traditionelles Schützenamt am pfingstmontag abzuhalten.  Johanna Schuhmann
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vor allem seit der corona-pande-mie kommt zu diesem trendnoch eine weitere entwicklunghinzu: immer mehr menschen er-kunden nun auch die eigene heimat, ler-nen als alternative zu Fernreisen endlicheinmal die region vor ihrer haustür ganzneu kennen und schätzen. Kenner wissen:Wandern ist gesund, Wandern bildet,Wandern ist für alle altersgruppen geeig-net, und: Wandern ist spannend – dennhinter jeder Wegbiegung wartet neuland. genau diese Überzeugung vertrittauch der soeben bei rother neu erschie-nene Wanderführer »hallertau«, der 50eigens zusammengestellte Wandertourenim dreieck zwischen augsburg, ingolstadtund Landshut vorstellt, vom ausgedehn-ten Spaziergang bis hin zur tagestour. au-tor Joachim burghardt, der schon erfolgs-Wanderführer wie »rund um münchen«und »vergessene pfade bayerische haus-berge« verfasst hat, wanderte im Laufevon zweieinhalb Jahren fast tausend Kilo-meter weit durch die hallertau undschaute sich vor Ort an, welche Wege sicham besten zum Wandern eignen, wo in-teressante Sehenswürdigkeiten die tourbereichern und wo gemütliche einkehr-möglichkeiten warten. Wo immer mög-lich, vermied er dabei vielbefahrene Stra-ßen, sondern konzipierte die routen so,dass man weitgehend auf naturbelasse-nen, unasphaltierten Wegen unterwegsist und richtig zur ruhe kommen kann.

Neu erschienen: Wanderführer HallertauWandern ist »auf dem vormarsch«: immer mehr menschen entdecken die zeitlose Faszination desgehens und machen sich zu Fuß auf den Weg, um ihrem Körper wie auch ihrem geist gutes zu tun,frische Luft zu atmen, sich aktiv zu erholen und die Schönheiten der natur zu bewundern.

Übrigens: Wandern,
 Regionalität und Nach-

haltigkeit gehören
 untrennbar zusammen.

 Daher: Wenn Sie den Wander-
führer bestellen möchten, tun Sie
das lieber nicht im globalen Online-
Großhandel, sondern in der Buch-
handlung in Ihrer Region – oder
versandkostenfrei unter
www.michaelsbund.de/hallertau
beim Michaelsbund, einem
bayerischen Traditions-Medien-
haus, das sich in der Bildungsarbeit
engagiert.

i
Foto: pi

xabay.c
om

rer »hallertau« – eine ideenfundgrube fürWander- und naturfreunde, ein geschenk-tipp für alle, die ihre heimat einmal von ei-ner ganz neuen Seite kennen lernen wol-len, und genau das richtige gegenmittelbei nicht enden wollendem pandemie-Frust. Auf geht’s, pack ma’s! ■

Joachim Burghardt:
Hallertau
Donaumoos – Spargelland –
Hopfenland – 50 Tourenrother Wanderführer, 1. auflage 2021232 Seiten mit 187 Farbabbildungen undgpS-tracks zum downloadiSbn 978-3-7633-4587-8 • 16,90 euro

 Joachim Burghardt

von Scheyern bis Landshut, von Schro-benhausen bis au in der hallertau, von in-golstadt bis mainburg, vom altbayeri-schen donaumoos übers Spargelland unddurchs hopfenland bis zur isar hat er dielohnenswertesten Wanderziele ausge-macht und auf diese Weise den ersten undeinzigen umfassenden Wanderführer ge-schrieben und fotografiert, der zur regionerhältlich ist. Wallfahrtskirchen und Klö-ster, Keltenschanzen und hügelgräber,stille Wälder und prächtige hopfenfelder,idyllische Flusswege und pittoreskeKleinstädte, verschlungene pfade undaussichtspunkte mit alpenblick: die hal-lertau hat mehr zu bieten, als viele wissen. probieren Sie es einfach mal selbst aus:Warum in die Ferne schweifen, wenn dasSchöne liegt so nah? der neue Wanderfüh-
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Der Pfarrverband
LANGENBACH-OBERHUMMEL informiertadresse büro: Pfarrverband Langenbach-Oberhummel – St. Nikolaus v. d. Flüepfarrstraße 2, 85416 Langenbach, telefon: 0 87 61 - 83 30, Fax: 0 87 61 - 75 36 06
Julian Tokarski, pfarrer | Barbara Funk, gemeindereferentin
Dr. Thomas Kick, pfarrverbandsrats-vorsitzender | Gerlinde Wiesheu, stellv. vorsitzende

www.erzbistum-muenchen.de/stnikolauslangenbach

Raimund Lex: Herr Gasteiger, Sie haben in
Langenbach und Oberhummel schon er-
zählt, dass Sie in Paunzhausen geboren
wurden und noch da wohnen. Lassen sie
unsere Leser ein wenig an ihrer Kinder-
und Jugendzeit teilnehmen. 
Christoph Gasteiger: da gibt es wenigSpektakuläres, aber in der Summe war esdoch schön: mit 3 jüngeren brüdern auf

dem Land aufgewachsen, Omas und Opasmit einer mehr oder weniger großenLandwirtschaft nur 300 m bzw. 1 km weitweg. der eine Opa war gelernter Wagner,der andere viehhändler und der vater all-gemeinarzt in pfaffenhofen. da war ei-gentlich immer was geboten! viel Zeit habich auch auf dem Fußballplatz verbrachtund später dann mit Freunden in pfaffen-hofen, wo ich zur Schule gegangen bin undFußball gespielt hab. mit mopeds und er-sten autos sind wir dann weiter ausge-schwärmt: von eichstätt, ingolstadt undregensburg bis – an Langenbach undOberhummel vorbei – in die discos vonmoosburg, gammelsdorf und erding.
RL: Sie haben auch berichtet, dass Sie ur-
sprünglich Geographie studiert und in die-
sem Beruf auch gearbeitet haben. Wie kam
es dann zu dem Schwenk in die Theologie
und hin zum Diakon?

CG: Ja, die Studentenzeit in regensburgwar super. So richtig als geograph gear-beitet, hab ich aber eigentlich nie. viel-mehr bin ich über die diplomarbeit zurFirma hipp (Babynahrung) gekommenund hab dort eine Stelle angenommen. di-plomarbeit und Studium hab ich dannzwei bis drei Jahre später, kurz vor dergeburt unserer tochter, abgeschlossen –damit ich halt auch einen abschluss hab.aber das Suchen und Fragen war damitnatürlich noch lange nicht vorbei...
RL: Welche Ausbildung mussten Sie absol-
vieren, um Diakon werden zu können? Wie
haben Sie das bewerkstelligt, wie lange
dauert so etwas?
CG: bei mir müssten es sieben oder garacht Jahre bis zur Weihe gewesen sein, an-dere schaffen es aber wahrscheinlichauch in der hälfte der Zeit. es gibt auchverschiedene Wege, diakon zu werden.ich hab mit dem Würzburger angebot»theologie im Fernkurs« begonnen, habmich dann zwei oder drei Jahre später malbei der diözese vorgestellt, diakonats-kreise besucht, ausbildungswochenen-den und –wochen mitge-macht. die letz-ten eineinhalb Jahre waren wir dannschon über einen ausbildungsvertrag invollzeit von der diözese versorgt: monat-lich eine Woche Kurse in benediktbeuern,

Der neue Diakon Christoph Gasteiger im Interviewim pfarrverband Langenbach-Oberhummel tut seit den pfingsttagen ein diakon dienst: christoph gasteiger. einen kleinen einblick in seine vita gab er bereits bei den gottesdiensten. raimund Lexführte  ein größeres interview mit dem diakon.  Text und Fotos: Raimund Lex
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zur Lehrerausbildung an verschiedenenSchulen und als praktikant in einer ande-ren pfarrei als der heimatlichen.
RL: Wir wissen, dass Sie 2012 zum Diakon
geweiht wurden. Wo waren Sie seitdem
eingesetzt, welche Aufgaben hatten Sie da?
CG: genau, es ist noch keine zehn Jahreher, seit ich die berufseinführung in Frei-sing beginnen durfte und anschließenddann gut fünf Jahre in garching / hoch-brück eingesetzt war. und trotzdem habeich doch schon einiges begleiten, mitfei-ern und segnen dürfen, was menschenzwischen »taufe und beerdigung« so al-les erleben und vorhaben: z. b. Firmvor-bereitung, andachten in Senioren- undpflegeheimen, Schulunter-richt, Segnun-gen von Kindergarten, baugeschäft, Woh-nungen und Wirtshaus – schon allein, weiljeder mensch ja anders ist, war es für michbisher durchgängig interessant und ab-wechslungsreich.
RL: Wo wird im Pfarrverband Langen-
bach-Oberhummel Ihr Arbeitsschwerpunkt
liegen?
CG: das wird sich noch zeigen und das be-stimmen hoffentlich auch die Leute vorOrt mit ihren anliegen, interessen undWünschen mit.
RL: Es gibt im Pfarrverband ab 1992 Wort-
gottesdienstleiter und -leiterinnen. Darf

man davon ausgehen, dass Sie deren Auf-
gaben ab sofort komplett übernehmen?
CG: mache ich den eindruck, als würde ichirgendwem irgendwas wegnehmen wol-len? grundsätzlich denke ich: umso mehrsich – egal wo – beteiligen, umso besserund schöner!
RL: In der jahrhundertelangen Geschichte
von Oberhummel, zu dem seelsorgerisch
lange u.a. auch Langenbach gehörte, gab
es Pfarrer, Vikare und Kooperatoren – aber
(meines Wissens nach) noch nie einen Dia-
kon. Sie sind also bisher »einmalig«! Wie
fühlt man sich da?
CG: Was es nicht alles gibt … u.a. auchSchall und rauch. Wenn ich als menschund person ernst genommen werde, fühleich mich fein.
RL: Sie sind »Ständiger Diakon«. Was un-

terscheidet Sie von einem »normalen« Dia-
kon?
CG: »normal« und segensreich ist es,wenn menschen einander gut gesonnensind, sich helfen und sich unterstützen -sich einander dienen. der »Ständige« dia-kon kann und darf da nichts, was nicht einjeder getaufte machen soll und (grund-sätzlich) kann und darf. allerdings bin ichdurch die Weihe halt nochmal anders indienst genommen und verpflichtet.
RL: Bereitet das Ordinariat durch die auch
für Pfarrer Tokarski überraschende Zuwei-
sung eines Diakons schon die Auflösung des
Pfarrverbandes Langenbach-Oberhummel
und dessen Zuschlag z.B. nach Zolling vor –
mit Ihnen als örtlichem Repräsentanten?
CG: ich weiß nichts davon, aber wenn Sieetwas herausfinden, würde es mich schonauch interessieren.
RL: Was wünschen Sie sich von den Ober-
hummlern, Langenbachern und den Filial-
kirchengemeinden Gaden, Hangenham,
Kleinviecht und Niederhummel?
CG: bisher hab ich durchwegs nette,freundliche, einladende, aufgeschlossene,dankbare menschen getroffen. Wenn dasnur annähernd so weitergeht, habe ichkeine weiteren Wünsche.
RL: Vielen Dank für das Interview. Und viel
Erfolg – im Pfarrverband und privat. ■
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die Festgottesdienste in Oberhum-mel, am vorabend des großenFeiertages, und am pfingstsonn-tag selbst in Langenbach muss-ten ohne gemeindegesang stattfinden, diegläubigen mussten nach wie vor FFp2-masken tragen, die gottesdienste fandenohne assistenz statt, die unter normalenumständen möglich gewesen wäre. dennim pfarrverband Langenbach-Oberhum-mel arbeitet nämlich ab sofort ein diakon,christoph gasteiger. er wurde im rahmender gottesdienste in St. georg bzw. St. ni-kolaus von Flüe offiziell in sein amt einge-führt. Für die musikalische gestaltung dereucharistiefeiern sorgten in Oberhummelmarkus Forster (Orgel /Gesang) und Leo-nie Forster (Trompete), in Langenbachspielte hans meier die Orgel und sang da-zu im duett mit pia, seiner Frau.pfarrer Julian tokarski, der Leiter despfarrverbandes gab in beiden gottes-diensten seiner Freude ausdruck, dass

ihm nun ein diakon zur Seite steht. »ichbin den herrn im Ordinariat dankbar, diediese entscheidung getroffen haben«, warseine aussage. »aus heiterem himmel«nämlich sei ihm angeboten worden, einenneuen mitarbeiter, einen diakon, als mit-arbeiter zu bekommen. er habe sogar, wiesich tokarski outete, an einen Scherz ge-dacht, so überraschend war das angebotgekommen. aber – es war kein Scherz, es»war die Wahrheit.« der pfarrer bat chri-stoph gasteiger dann, sich selbst vorzu-stellen, »denn die Leute sind auch neugie-rig, was mit ihnen geschehen wird, wo sieherkommen und was Sie tun?«er sei in paunzhausen, im LandkreisFreising geboren, verriet gasteiger mit leiser Stimme, habe nach dem abitur geographie studiert und danach bei»hipp-babynahrung« gearbeitet. »ne-benbei« habe er die ausbildung zum dia-kon absolviert »und bin dann 2012 ge-weiht worden.« danach waren seine

einsatzorte St. georg in Frei-sing und zuletzt St. Severin ingarching. er ist verheiratet undhat drei Kinder. an Langenbachhabe er, scherzte gasteiger, gu-te erinnerungen. als er nämlichmit jungen Leuten in einemZeltlager bei marchenbach war,seien die Frühstückssemmeln,die für den Sonntag vorgesehenwaren, schon vorher verputztworden, »und die Leute, die dasFrühstück herrichten sollten, hättenziemlich dumm gschaud« weil nichtsmehr da war. daraufhin habe man ihn miteinem begleiter losgeschickt, um ersatzzu besorgen. dabei sei er am Sportplatz inLangenbach vorbeigekommen, wo gera-de für ein Jugendturnier aufgebaut wor-den sei. »und tatsächlich ham mia do 30oder 40 Semmeln bekommen!« er wisseaber nicht mehr, wer da so entgegenkom-mend gewesen sei. bis er das jetzt her-ausgefunden habe, könnten alle das ge-fühl haben, »sie hätten etwas gut beimir«, scherzte der diakon. er freue sich,dass er in Langenbach und Oberhummelhelfen könne, schloss gasteiger, dass eretwas anstoßen könne (Ein ausführliches
Interview mit Diakon Christoph Gasteiger
lesen Sie bitte auf den Seiten 36 und 37).auch pfarrer Julian tokarski gab nocheinmal seiner Freude ausdruck. »undwenn wir unsere aufgaben dem heiligengeist anvertrauen, dann werden wir Freu-de haben, dann werden alle Freude an unshaben, oder an dem, was wir machen wer-den.« ■

Pfingstfest im Pfarrverbandauch in diesem Jahr stand das kirchliche Fest pfingsten unter den Zwängen der hygienebestimmun-gen, die eine weitere ausbreitung der corona-pandemie verhindern sollen.  Text und Fotos: Raimund Lex

In St. Georg zu Oberhummel konzertierten
 einmal mehr Leonie und Markus Forster.

Für die musikalische Gestaltung sorgte in
 Langenbach das Ehepaar Hans und Pia Meier.
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in St. georg zu Oberhummel war dasthema »maria empfängt im Kreis derJünger den heiligen geist«. in Lan-genbach lag der Schwerpunkt auf derFrage: Wer ist der heilige geist?an pfingsten empfängt maria zumzweiten mal in ihrem Leben etwas vongott, war der tenor in St. georg: Wie aufdie Jünger kommt in gleicher Weise auchauf maria und die Frauen, die als Jüngerin-nen bei Jesus waren, der heilige geist her-ab. dabei ist die gottesmutter eine einfacheFrau, die nur das tut, was viele Frauen vorund nach ihr auch gemacht haben. aber sietut es eben im einklang mit gott. Sie stehtimmer in verbindung mit ihm, vertrautihm, lässt sich von ihm leiten. und das, ob-wohl sie wahrscheinlich vieles nicht ver-steht und obwohl sie in ihrem Leben vielLeid erfahren muss. auch die heutigenchristen dürften gott um seinen geist an-flehen, war die aussage in Oberhummel.Weil im gottesdienst nach wie vor nicht ge-sungen werden darf, übernahmen LeoniForster mit der trompete und markus For-ster mit der Orgel die feierliche musikali-sche umrahmung der maiandacht.

in der Langenbacher pfarrkirche wurde an-geregt, dass in den pfarrgemeinden maria,die mutter gottes, die mutter der glauben-den, angerufen werden sollte, um durch ih-re Fürsprache zu erreichen, dass sich diechristen wieder vermehrt darüber im Kla-ren werden, dass der geist gottes in ihnenist – dass er jedem einzelnen geschenktwurde, vom vater auf bitten Jesu. die men-schen sollten wieder erkennen, dass derheilige geist will, dass Friede herrscht in je-dem einzelnen, in den gemeinschaften, inder Welt. Für die musikalische gestaltungder maiandacht sorgte uwe ausfelder mitgesang und Orgelspiel. ■

Maiandachten
an PfingstenFestliche maiandachten begleiteten die pfingsttageim pfarrverband.

 Text und Foto: Raimund Lex

• Firmung im Juli:das Sakrament der Firmung wirdin Langenbach in 4 gottesdiensten gespendet: am Freitag, 9. Juli 2021um 9:30 uhr und um 11:30 uhr vondomkapitular prälat Lorenz Kasten-hofer und am Samstag, 10. Juli 2021um 9:30 uhr und um 11:30 uhr vonpfarrer Julian tokarski. die einteilung der gruppen wurde bereits bekanntgegeben. ■

• Baustelle im Pfarrheim:die toilettenanlage im pfarrheim ist fer-tig saniert und wieder benutzbar. 
• Parken vor der Sakristeitür

in Langenbacheine bitte vor allem an die eltern, die ih-re Kinder zum pfarrkindergarten bringenoder sie abholen: bitte beachten Sie, dass die tür zur Sakri-stei in der Langenbacher pfarrkirchenicht zugeparkt wird. die tür wird nachaußen geöffnet und kann leicht gegen dasgeparkte Fahrzeug geschlagen werden.

Informationen unterm Kirchturm
 Barbara Funk



pfarrverband Langenbach-Oberhummel Langenbacher Kurier  |  Juni / Juli 202140 pfarrer Julian tokarski erflehte denSchutz der mutter gottes, wobeier besonders auf deren ehrentitel»patrona bavariae«, Schutzfraubayerns, einging. Für die musikalische ge-staltung der maiandacht sorgten vitusausfelder (Orgel) und sein vater uwe (Ge-
sang und Orgel). 

Schon vor mehr als 100 Jahren wurde inallen bayerischen bistümern das Fest pa-trona bavariae gefeiert. König Ludwig iii.hatte sich während des ersten Weltkriegs

uwe ausfelder, seit vielen Jahren ehren-amtlicher Kirchenmusiker und dessen äl-tester Sohn gestalteten die maiandachtmit Liedern aus dem gotteslob. dabei er-lebte vitus quasi seine Feuertaufe als Or-ganist. in maria rast spielte der 14-Jähri-ge recht versiert auf der elektronischenOrgel, während sein vater zunächst alsSänger auftrat. gegen ende der marienfei-er war uwe ausfelder dann auch soli-stisch zu hören, während der Sohn denauszug von pfarrer Julian tokarski unddessen altardienst mit einem anspruchs-vollen musikstück begleitete. ■

1. Maiandacht in Maria Rastmit einer feierlichen maiandacht in der Wallfahrtskirche eröffneteder pfarrverband seine marienfeiern.  Text und Fotos: Raimund Lexan den damaligen papst benedikt Xv. ge-wendet, um die erlaubnis für dieses be-sondere Fest zu erhalten. 1916 kam diegenehmigung dafür aus rom. und 1917wurde es erstmals in ganz bayern began-gen. in der maiandacht am abend des 1.mai spielte der ehrentitel »patrona bava-riae« eine große rolle. immer wiederschien er in den Fürbitten und anrufun-gen auf. maria möge gerade auch in denZeiten der pandemie bei ihrem volk blei-ben, lauteten die bitten. alle Wege des Le-bens führten durch die patronin hin zu Je-sus, war die gewissheit. tokarski betiteltemaria als die »sonnengehüllte tochterdes ewigen vaters«, als »jungfräulichemutter des menschgewordenen Wortes«wurde sie als Fürbitterin angerufen. imStreit der parteien möge sie den rechtenWeg aufzeigen – und um vieles mehr wur-de maria, die »patrona bavariae« als hilfeangerufen. die maiandacht schloss mitdem eucharistischen Segen.
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 Text und Foto: Raimund Lex

die vorgeschriebenen abstands-regeln verhinderten den Zug dervereine mit ihren Fahnenabord-nungen und des trosses dergläubigen vor und nach dem allerheilig-sten durch die beiden dörfer. den »pran-gertag« ersetzten ein wenig anbetungenin den pfarrkirchen und ein eucharisti-scher Segen in St. nikolaus von Flüe bzw.St. georg.man sollte an so einem tag, der voneinschränkungen beeinträchtigt ist, be-sonders intensiv überlegen, »was uns dieeucharistie heute noch bedeutet?«, emp-fahl pfarrer Julian tokarski. in der anbe-

tung am Schluss der eucharistiefeiern bater sinngemäß dann Jesus christus, »dassdu uns zu treuen Zeugen machst, Zeugendeiner frohen botschaft!« die Welt wolledie gläubigen »von dir einfach wegrei-ßen«, war sich tokarski sicher. es würdenneue »Werte« propagiert, »die mit deinennicht übereinstimmen.« deshalb braucheman den messias mehr denn je.Jesus stehe fest »auf dem grund desLebens, des Friedens, der gerechtigkeit«,so der pfarrer. gott wolle, »dass wir nor-male Familien haben« und »dass unsereehen auf dein Fundament gegründet wer-den«. die Kinder sollten eine gute ausbil-

dung bekommen, auch »intellektuell«. to-karski bat gott, »dass wir die Wahrheitimmer zur verfügung haben und nichtverlogenheit und Lüge«. vom herrn kom-me nie Falsches, bekräftigte der pfarrer inOberhummel, »und deshalb vertrauenwir auf dich!« tokarski betete »für diemenschen, die durch die pandemie ihrehoffnung fast verloren haben.« er betetefür die Kranken, »die Familien, die davonbetroffen sind«, sowie für alle, die »in dergesellschaft verantwortung tragen.« tokarskis gebet galt auch für die jun-gen männer, die zu priestern geweihtwerden. er bat für sie um Stärkung durchden heiligen geist, »dass sie dir ohneFurcht treu dienen können«. um Stärkungbat er auch für die diakone und deren Fa-milien, genauso für die priester und bi-schöfe. die eucharistiefeiern endeten mitdem eucharistischen Segen und dem Lied»großer gott, wir loben dich«, das die Or-ganisten intonierten. ■

in einem vorabendgottesdienst zumvierten Sonntag in der Osterzeit ge-dachten gläubige des heiligen, demdie pfarrkirche zumindest seit 1708,vermutlich aber schon viel länger, ge-weiht ist. Für festliche Kirchenmusiksorgte das ehepaar markus und LeoniForster mit Orgel und trompete. die Kirchenfahnen und die prächtigeFahne der Katholischen Frauengemein-schaft Oberhummel, niederhummel undgaden (kfd) standen 2021 um den hochal-tar – stellvertretend für die anderen ver-eine. pfarrer Julian tokarski dankte dannauch dem ehepaar Forster recht herzlichfür dessen einsatz, übrigens nicht den er-sten dieser art in Oberhummel. dank er-hielt aber auch maria neumair, die mes-

nerin, und alle die zum gelingen des pa-troziniumsgottesdienstes beigetrafenhatten. auch auf den Kirchenpatron gingder pfarrer ein. georg, »ein märtyrer, einrömischer Offizier«, habe am ende desdritten und anfangs des vierten Jahrhun-derts gelebt, erläuterte der pfarrer, »imJahr 304 unter Kaiser diokletian«, habegeorg dann den martertod erlitten: »we-gen seiner treue, wegen seines glaubenszu Jesus christus!« georg sei vor die Wahl

gestellt worden, sich für sein Leben oderfür seinen glauben und damit für den todzu entscheiden, so tokarski, georg habeden tod gewählt, »weil er den glaubennicht mehr zurückgeben wollte«. er habesich für Jesus christus entschieden. aufgeorgs Fürsprache hin, so der prediger,bitte die gemeinde »heute um gottes Se-gen für alle in Oberhummel, niederhum-mel und gaden; denn die gehören zusam-men!« ■

Fronleichnamsprozessionen im
Pfarrverband mussten ausfallenauch in diesem Jahr mussten die Fronleichnamsprozessionenin den beiden pfarreien ausfallen.

St. Georg steht auf dem Hochaltar links neben
der Gottesmutter mit Kind und dem zweiten
Patron, dem heiligen Dionysius (r.).

Patrozinium der Pfarrkirche Oberhummel – St. Georgmit einem Festgottesdienst ehrte die pfarrei ihren Kirchenpatron.

 Text: Raimund Lex



1. Vorstand: Christian Huber | Wiesenstraße 6 | 85416 Langenbach
Tel.: 08761-1655 | E-Mail: christian.huber@svlangenbach.de

www.svlangenbach.de
www.facebook.com / SportVereinLangenbach

Neues vom SV LANGENBACH
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hiermit soll ebenso mehr bewe-gung und Freude am Sport so-wie ein soziales miteinander ge-fördert werden. von augsburgbis ingolstadt waren bislang zahlreichetennis-cracks vertreten. auch aus unse-rem Sv Langenbach haben wir bereits ei-nige aufstrebende tennis-nachwuchs-hoffnungen erleben dürfen. unter einhaltung der aktuellen coro-na-Schutzmaßnahmen konnten wir bereits dieses Jahr erfolgreich 4 talenti-no-turniere stattfinden lassen. die Orga-

nisation als auch das herz aller turniereist unser trainer christian Zschippang.Weitere turniere sind in planung. hierfürkann man sich bereits jetzt schon unter
www.MyBigPoint.Tennis.de/trnsearch/anmelden. Wir freuen uns über jeden teilnehmerund begrüßen auch – falls die inzidenz-werte es erlauben – jeden Zuschauer aufunserer tennisanlage in Langenbach. 
Für weitere Infos folgt uns einfach auf
Instagram oder bei Facebook:
Svl_Tennis. ■

die tennissparte des Sv Lan-genbach bietet für sportbe-geisterte Kids vom 16. – 18.august in der Zeit von 9:30bis 15:00 uhr ein tennis-camp an. der tag wird in 2 trainingseinhei-ten unterteilt und umfasst eine tennis-spezifische ballschule, Fitness- undKoordinationstraining als auch einumfangreiches Sport- und Spielange-bot. Zwischen den trainingseinheitenam vor- und nachmittag werden dieKinder mit einer warmen mahlzeit so-wie getränken versorgt. Zum ab-schluss des tages werden zusätzlichSnacks oder eis ausgeteilt. die betreuer und der trainer emp-fangen die Kinder auf den Freiplätzendes Sv Langenbach und freuen sichüber eine zahlreiche teilnahme. 

Anmeldungen sind unter
florian.irmer@svlangenbach.de
möglich. Für weitere Infos folgt
uns einfach auf Instagram oder
Facebook: Svl_Tennis. ■

Talentino-Kleinfeld-Cups beim SVL

Auf die Tennisplätze, fertig, los!die tennissparte des Sv Langenbach möchte Kinder und Jugend-liche im alter von 6 – 10 Jahren für den tennissport begeistern undveranstaltet mehrmals im monat vereinsübergreifende turnierefür zahlreiche sportbegeisterte tennis-cracks aus ganz bayern.

 Florian Irmer Tennis-Camp 2021
in den Sommerferien –
wer ist dabei?  Florian Irmer
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Neues Fitnessangebot mit neuem Gesicht beim SVLdank des neuen Sportheimes ist es uns endlich möglich auch vormittags Sportstunden anzubie-ten. hierfür konnten wir Sophia märzinger für den SvL gewinnen. Sie ist 25 Jahre alt und hat ihretrainerlizenz zum personal- und ernährungstrainer bei der Otu akademie absolviert.  Sarah Bauer

Wir hoffen mit diesem
neuen Angebot – auch

jetzt in der schwierigen
Zeit – viele Mitglieder anzu-

sprechen.

i
hochmotiviert startet sie nachden pfingstferien, immer mitt-wochs um 9 uhr mit hiit und um10 uhr mit Yoga. ihr seid allerecht herzlich eingeladen in die Stundenrein zu schnuppern.
Sophia erläutert das neue Fitness-
programm wie folgt:»in meiner Stunde um 9:00 uhr kombi-nieren wir die trainingsarten hiit (High
Interval Intensity Training) und funktio-nales Krafttraining so, dass unser Körperoptimal auf verschiedenen ebenen gefor-dert und trainiert wird. durch das trai-nieren in intensiven intervallen erreichenwir die gewünschte, aufeinanderfolgendepulssteigung und -senkung. trainiertwird überwiegend mit dem eigenen Kör-pergewicht. Sehr hohe anstrengungspha-sen sind daher immer dabei. Für anfängerund Fortgeschrittene gibt es immer varia-

tionen! ich freu mich, euch zum ordentli-chen auspowern zu motivieren!«»in der Yogastunde ab 10:00 uhr wer-den wir viele bereiche der verschiedenenYogapraxen kennenlernen. egal ob eineStretch- & entspannungseinheit ansteht,oder ein impulsiverer Yogaflow, es wirdfür jeden etwas dabei sein! ich freue michmit euch zu Fließen und die Stunde miteuch mit einer kleinen meditation abzu-schließen! Lasst euch drauf ein, pro-
biert es aus! Yoga ist unfassbar gut für
unseren gesamten Körper und unser
Mindset!« ■
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Zwei Abteilungen gegründetbedingt durch Familie, Studium und berufließ sich veh in Langenbach nieder undgründete 1987 die taekwondo-abteilungim SvL mit aktuell etwa 75 mitgliedernund inzwischen einer ganzen reihe anSchwarzgurten, die ihrerseits wieder alstrainer ihr Wissen weitergeben.der beruf als Studienrat führte Joa-chim veh 1992 dann wieder in seine ge-burtsstadt Lauingen zurück. nach sorgfäl-tiger vorbereitung gründete er 1995 auchim dortigen turnverein eine taekwondo-abteilung und ist seitdem auch dort ab-teilungsleiter.in seiner Zeit als trainer hat Joachimveh etwa 35 seiner Schüler zum Schwarz-gurt geführt. außerdem wurden rund25 seiner Schüler bayerische meister imtraditionellen taekwondo. Zusammen mit seinen trainern hofftgroßmeister Joachim veh baldmöglichstwieder ein gemeinsames training für dieSchülerinnen und Schüler anbieten zukönnen, ob Outdoor auf dem Leichtathle-tik-gelände oder indoor in der Langenba-cher Schulturnhalle. aktuell stehen den

Schülern sowie allen interessierten Sport-lerinnen und Sportler trainingsvideoszur verfügung, die über eine dropbox ab-gerufen werden können. der Link dazu istunter www.taekwondo-langenbach.dezu finden.Für 2021 gibt es natürlich auch pläne:Zunächst sind im Juli eine dan-prüfungund eine Kup-prüfung geplant, die hof-fentlich stattfinden können. ■

»Mr. Taekwondo« feiert ein bedeutendes Jubiläuemin diesem april jährt sich zum 40. mal die prüfung zum 1. dan von Joachim veh. heute ister abteilungsleiter und trainer im Sv Langenbach und beim tv Lauingen, inhaber des7. dan und seit 45 Jahren dem taekwondo-Sport treu.  Joachim VehSeine taekwondo-Laufbahn begannJoachim veh 1976. im Laufe derJahre lernte er von verschiedenenmeistern und großmeistern wie Ja-kob beck, reinhold Fixle und immer wie-der bei park Soo nam (früherer Bundes-
trainer) in Lauingen, burgau, Stuttgartund münchen, so dass er bereits 1981 den1. dan als bester prüfling bestand.in den folgenden Jahren sammelteveh wichtige erfahrungen als trainer inLauingen und burgau. Während des Stu-diums erweiterte er sein Können auch beiverschiedenen großmeistern in mün-chen. ab 1984 wurde dann im taekwon-do-club donau-Lech-iller intensiv aufmeisterschaften hingearbeitet. paralleldazu wurde er 2. vorsitzender dieses ver-eins. der erfolg rechtfertigte die harte ar-beit: in den Jahren 1985 bis 1995 war Joa-chim veh zweimal deutscher meister undneunmal bayerischer meister (Technik).ein weiteres highlight war das beste-hen des 5. dan als einer der besten unddamit der erwerb des großmeister-titels im Jahre 1997 sowie 2003 die prüfung zum 6. dan und die verleihungdes 7. dan im Jahr 2010.  
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Terminverschiebungen
wegen Corona

Aufgrund der Kontaktbeschränkungenmüssen wir den vorgesehenen einwei-hungstermin für unser neues Sportheim er-neut verschieben. Die ursprünglich für
den 25. Juni 2021 geplante Einwei-
hungsfeier kann leider nicht stattfin-
den. da auch für die nähere Zukunft einegroße einweihung nicht sicher geplantwerden kann, kann dafür auch noch keinneuer termin benannt werden. Sollten es die beschränkungen zulassen,möchten wir jedoch am 25. September
2021 alle die aktiv am bau unseres neuenSportheims mitgewirkt haben zu einer Fei-er einladen. dabei wollen wir gemeinsamauf die bauzeit zurück blicken und allenhelferinnen und helfern für ihr engage-ment danken. auch unser Leichtathletik-Sportfestmuss, wegen der einschränkungen auf-grund der pandemie, verschoben werden.da unsere trainingsstunden erst nach denpfingstferien starten können, wollen wirunseren Sportlerinnen und Sportler etwasmehr Zeit für das training geben. Daher
wird das Sportfest vom 17. Juli auf den
24. Juli 2021 verschoben. ■

Herzliches Dankeschön
an Franz Würfl

Die schwierige Zeit der pandemie hatauch beim SvL seine finanziellen Spu-ren hinterlassen. aufgrund der aktuellen La-ge können keinerlei einnahmen aus densonst üblichen veranstaltungen verzeichnenwerden. gleichzeitig fallen die allgemeinenFixkosten für die Sportstätten dennoch an. in dieser Situation sind wir froh, dass esimmer wieder Spender gibt, die uns finan-ziell unter die arme greifen. So konnten wiruns bereits zu Jahresbeginn über eine groß-zügige Spende von Franz Würfl, inhaber derfreuen.bereits während des neubaus unseresSportheims hat uns Franz Würfl in besonde-rer Weise unterstützt. mit hilfe der von ihmbereit gestellten maschinen und mitarbeiterkonnten die abrissarbeiten des alten Sport-heims schnell und zuverlässig erledigt wer-den. auch hier hat er sich bereits sehr groß-zügig gezeigt. Jetzt zeigt sich wieder, dass eran »seinen« SvL auch in der Krisenzeitdenkt. der SvL bedankt sich ganz herzlich beiFranz Würfl für die unterstützung in dieserschwierigen Zeit. ■

SV Langenbach – kurz und bündig
 Christian Huber

Leichtathletik beim
SV Langenbach

Trainingsbeginn am 8. Juni 2021alle Kindergarten-Kinder, Schulkin-der, Jugendliche und erwachsene ausallen abteilungen sind wieder herzlichzu  unserem training eingeladen
Trainingszeitendienstag von 16:30 – 18:00 uhrbitte den Kindern wettergerechteKleidung anziehen. Kappe und etwaszu trinken nicht vergessen!

Trainingsort Sportgelände an der Freisinger Straße,bei schlechter Witterung (Regen, Ge-
witter, Nässe) entfällt das training.
Unser Leichtathletik-Sportfest
 findet heuer am 24. Juli 2021

ab 10:00 Uhr statt.voraussetzung für die teilnahmeam Sportfest ist die mehrmaligeteilnahme am training.Jeder teilnehmer am Sportfestkann auch das deutsche Sport-abzeichen  ablegen. ■



Der SC OBERHUMMEL berichtet
1. Vorsitzende: Sandra Jenuwein | Oftlfinger Str. 7 | 85416 Langenbach
Tel.: 0176 - 31 68 01 30 | E-Mail: sandra_jenuwein@web.de

www.scoberhummel.de
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am 22. mai zur abholung und am29. mai zur rückgabe, stand un-ser Jugendleiter in der Stock-schützenhalle mit den rätselzet-teln parat. eine Live-auslosung übereinen Link auf unserem Zoom-Kanal fand

 Sandra Jenuwein

Gymnastikstunden SC Oberhummel

18:30 – 19:30 ONLINE
YOGA – Tina

19:00 – 20:00 Oberhummel
Wirbelsäule – Rosemarie

gültig ab 7. Juni 2021
18:30 – 19:30 ONLINE
Fit & Stretch – Katrin

19:00 – 20:00 Oberhummel
Callanetics – Rosemarie

16:00 – 17:00 Oberhummel
Seniorengymnastik – Rosemarie

19:00 – 20:00 Oberhummel
Bodystyling – Doris

19:30 – 20:30 ONLINE
Tabata – Nousin

nach wie vor gilt: Alle Kurse sind für Frauen und Männer!außer »Wirbelsäule männer«. Der ist nur für Männer!

8:30 – 9:20 Oberhummel
Rückengymnastik – Heide

17:45 – 18:45 ONLINE
Pilates – Monika

19:00 – 20:00 ONLINE
Fit & Fun – Petra

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

Raus an die frische Luft hieß es
beim 1. Pfingsträtsel des SCOalle Kids unter 15 Jahren, durften sich dieses Jahr zu beginnder pfingstferien über ein spannendes Kinderrätsel freuen. Fragenrund um den ScO und Ober- sowie niederhummel, mussten beantwortet werden.  Sandra Jenuwein

am 4. Juni statt. Wir kürten das »bestemädchen«, den »besten Jungen« und dasschönste bild einer hummel. der haupt-gewinn, ein Original dFb-em-trikot, wur-de am ende aus einem großen Lostopf ge-zogen.
bereits bei der anmeldung wurden dieKinder fürs mitmachen mit Süßigkeitenund einem eis belohnt.toll, dass 35 rätselfreudige Kindervoller elan dabei waren und fleißig ge-sucht, gezählt, gemalt und recherchierthaben. die glücklichen gewinner beka-men  einen wasserdichten rucksack, ScOberhummel-tassen, Spielkarten undSparschweinchen. als »bestes mädchen«machte Laura amberger das rennen, der»beste Junge« war maxi voithenleitner.

die schönste hummel malte helena bau-meister und über das Original dFb em-trikot konnte sich isabella grandi freuen.
Euer SCO – Jugend – Team ■

Foto: ©
 adidas
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Zwei Jahre lang haben die Schüle-rinnen dann eine duale ausbil-dung absolviert, die einer Wocheunterricht turnusmäßig eine 30Stunden- arbeitswoche in einer einrich-tung wie Kindergarten, tagesstätte oderKrippe folgte. das heißt, hier gibt es fürdie ausbildung auch schon ein gehalt.und nahezu eine garantie auf Übernahmenach prüfungsabschluss. die einrichtun-gen, die hier Stellen bereit stellen, müssendas ausbildungsentgelt nur zu dem pro-zentsatz berappen, wie die künftigen pfle-gerinnen auch im einsatz sind. der theo-rieteil wird von der agentur für arbeitgefördert, die auch die Kursgebühren imcbZ trägt. Wie corinn Kürten-Kunda, eine derdozentinnen im cbZ, erklärt, ist die maß-nahme eine erfolgreiche rück-eingliede-rung für Frauen, die – zumeist wegen er-ziehungsphasen der Kinder – noch keineoder »keine verwertbare« ausbildung inder tasche haben. Keine verwertbare?die damen würden aller voraussicht nach

mit ihrem teilweise Jahrzehnte alten ab-schluss schlicht keine anstellung mehrfinden. und so bietet sich hier die idealegelegenheit, die Freude an der Kinderer-ziehung auch dann gewinnbringend ein-zusetzen, wenn der eigene nachwuchs»aus dem gröbsten raus« ist. auch ältereausbildungswillige fühlen sich hier gutaufgehoben.
Ausbildung zum kinderpfleger
Früher ohne und heute mit Gehaltdas assistenzkraftmodell zwischen bil-dungsträger, Kindereinrichtung, deragentur für arbeit und den oft schon et-was reiferen Schülerinnen – es ist einKonzept, das greift.»bei unserem Lehrgang handelt essich um eine vom tÜv rheinland zertifi-zierte maßnahme, die nach dem Qualifi-zierungschancengesetz von der agenturfür arbeit gefördert wird. Förderfähigsind teilnehmer, die entweder noch keineberufsausbildung haben oder schon lange

nicht mehr im erlernten beruf arbeitenund deshalb auch keine chance auf einenWiedereinstieg haben. dabei handelt essich oft um hochmotivierte Frauen undmänner, die während ihrer erziehungs-zeit ihre Liebe zur arbeit mit Kindern entdecken«, sagt monika Schauer, Schul- leitung im cbZ, und fährt fort: »das be-sondere an diesem ausbildungslehrgangist, dass die teilnehmer zeitgleich einenarbeitsvertrag mit einer Kindestagesstät-te bekommen und dadurch geld verdie-nen. im wöchentlichen Wechsel findet so-mit theorieunterricht bei uns undpraktische arbeit in einer Kindertages-stätte statt.Somit begegnen wir dem mangel anpädagogischem personal einerseits mitdem Wunsch nach einer qualifiziertensinngebenden und finanziell gefördertenausbildung andererseits.«die ausbildung der Kinderpflegernach dem assistenzkraftmodell dauertzwei Jahre.neben dem theoretischen teil sind dieteilnehmer 30 Wochenstunden im ange-stelltenverhältnis in Kindertageseinrich-tungen. So sind die auszubildenden teildes teams und haben feste ansprechpart-ner für ihre ausbildung. in den Zeiten, indenen die azubis theorieunterricht ha-ben und damit dem betrieb nicht zur ver-fügung stehen, übernimmt die arbeits-agentur die Lohnkosten für denarbeitgeber. die Kosten der theoreti-schen ausbildung werden ebenfalls vonder agentur übernommen. die abschluss-prüfung findet dann direkt an einer Staat-lichen berufsfachschule für Kinderpflegein Form der externen prüfung statt.im kommenden Juli ist es für den er-sten cbZ-Jahrgang soweit, und im Sep-tember beginnt der nächste.  das cbZ unddie agentur für arbeit informieren alle in-teressierten und können auch einschät-zungen über eine eignung vornehmen. ■

Das Assitenzkraftmodell

Fachkräftemangel adé!Konzentration! die prüfungsphase hat begonnen – der erste abschlussjahrgang für Kinderpfleger des computer- und bildungs-zentrums cbZ in Freising büffelt aktuell für gute noten.
 Bernd Wagner,

Anzeigen-Forum

Bei der Ausbildung
spielt – sehr zur
Freude der künftig
betreuten Kinder –
auch Musik und
Rhythmik eine
große Rolle.



WIR SIND ES!
Seid Ihr bereit für den Neustart?

Auf Flächen von 2.500 m2 in der Kepserstr. und 1.300m2 im Steincenter,
jeweils ausgestattet mit den modernsten Lüftungsanlagen
(3 x / Stunde kompletter Luftaustausch), bieten wir Euch

STUDIO LERCHENFELD
Kepserstraße 37 | 85356 Freising 

Tel.: 0 81 61 - 872 100

Das gesamte number1-Team freut sich auf Euren Besuch!

STUDIO STEINCENTER
Weinmiller-Straße 5 | 85356 Freising 

Tel.: 0 81 61 - 936 444 1

E-Mail für beide Studios: info@+tnessworld-number1.de www.+tnessworld-number1.de

die mit
Abstand
besten

Trainings-

möglich-
keiten!

ab sofortwieder ohneEinschränk-ungen!
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 Freisinger Bank, Reinhard Schwaiger

Wir möchten ihnen hier mög-lichkeiten aufzeigen, wie Sieihre bankgeschäfte unterden neuen bedingungen ein-fach, sicher und effizient regeln können. Falls Sie kein Online-banking bzw. dievr-banking-app nutzen können odermöchten, haben Sie die möglichkeit ihreÜberweisungen (bis 5.000 Euro), dauer-auftragsänderungen, Kontostandabfra-gen usw. über unser digitales beratungs-center ausführen zu lassen. 

Sie erreichen dieses 
Montag bis Freitag von 8 – 18 Uhr
unter Tel.: 0 81 61/189 - 0dank dieses angebots ist es nicht mehrnotwendig, einen briefkasten für ihreÜberweisungen vorzuhalten. Wir hättenihnen diesen Service gerne weiterhin an-geboten, aber bestimmte gesetzliche vor-gaben (wie z. B. die tägliche Leerung der
Briefkästen um die Ausführungsfristen für
Überweisungen einzuhalten und das hier-
für notwendige tägliche Anfahren mit dem
Auto) gestalten diese möglichkeit aus be-triebswirtschaftlichen und nachhaltigengesichtspunkten als nicht vertretbar. Wirbitten Sie hierfür um verständnis. 

haben Sie Schwierigkeiten bei der nut-zung von Online-banking, oder wagen Sieden ersten Schritt in das digitale banking,dann wenden Sie sich gerne an uns. Wirunterstützen Sie und bieten ihnen die not-wendige hilfestellung.uns ist wichtig, dass Sie wissen: 
Wir sind um Ihre individuellen Lösun-
gen bemüht und es liegt uns am Her-
zen, dass Sie sich als Kundin bzw. Kun-
de bei uns wohl und aufgehoben
fühlen. Wir finden Lösungen. Wenden Sie sichgerne an uns. ■

Wir finden Lösungen
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Kundinnen und Kunden,durch die verschmelzung unseres beratungsstandorts Langenbach in das beratungscenter moosburghaben sich für manche Kundinnen und Kunden veränderungen bei der regelung ihrer bankgeschäfteergeben. veränderungen sind oftmals zunächst schwierig, bieten aber auch neue chancen.






